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Vorwort 
Rektorat

Sehr geehrte Stipendiengeber:innen, liebe Stipendiat:innen,

wir leben aktuell in bewegten Zeiten. Weltweit stellen uns multiple Krisen 
gesellschaftlich vor große Herausforderungen. Doch ebenso gibt es auf 
der ganzen Welt viele Menschen, die sich mit Entschlossenheit für Frieden, 
Nachhaltigkeit und Stabilität einsetzen. 

Auch in unserer Gesellschaft gibt es viele Menschen, die diesen Weg 
engagiert mitgestalten. Die Wissenschaft spielt dabei eine zentrale Rolle: 
Sie hilft uns, komplexe Zusammenhänge zu verstehen und Lösungen zu 
entwickeln. Umso erfreulicher ist es, dass das Vertrauen in die Wissen-
schaft bei mehr als der Hälfte der Bevölkerung nach wie vor hoch ist. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine repräsentative Umfrage der gemeinnützigen 
Organisation „Wissenschaft im Dialog“ (WiD), die seit 2014 jährlich Daten 
dazu erhebt.

Dieser Rückhalt ist auch an unserer Universität deutlich spürbar. Wir sind 
dankbar für die vielen positiven Erfahrungen, die wir im Rahmen unserer 
Transferaktivitäten gemeinsam mit der Stadtgesellschaft, der Wirtschaft 
und der Politik machen konnten. Dieser offene und vertrauensvolle Aus-
tausch ist für uns unverzichtbar und spiegelt unser Selbstverständnis 
wider. Denn gesellschaftliche Verantwortung ist das grundlegende Leit-
prinzip unserer Universität. 

Die Freunde und Förderer:innen unserer Universität stehen uns ebenso 
zuverlässig zur Seite, besonders im Rahmen des Deutschlandstipendiums. 
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Das Engagement ist trotz in diesem Jahr leicht rückläufiger Stipendien-
zahlen, auf hohem Niveau geblieben – eine aus unserer Sicht erfreuliche 
Entwicklung in der heutigen Zeit. Noch erfreulicher ist, dass die Anzahl der 
Stipendiengeber:innen mit insgesamt 65 Unternehmen, Privatpersonen, 
Vereinen und Stiftungen stabil geblieben ist. 

Liebe Stipendiengeber:innen, dafür wollen wir uns herzlich bei Ihnen be-
danken. Viele von Ihnen sind schon seit Jahren dabei, zehn von Ihnen sind 
in diesem Jahr neu dazugekommen. Dank Ihrer großzügigen Unterstüt-
zung konnten wir seit der Einführung des Programms im Jahr 2011 mehr 
als 1.600 Stipendien vergeben. Mit Ihrem Engagement eröffnen Sie jungen 
Menschen nicht nur neue Chancen, sondern senden auch darüber hinaus 
ein wichtiges Signal. Die Unterstützung von Bildung und Wissenschaft ist 
gerade in diesen Zeiten von unermesslichem Wert. Herzlichen Dank!

Liebe Stipendiat:innen, wir gratulieren Ihnen herzlich zur Auszeichnung 
mit dem Deutschlandstipendium! Sie gehören zu einer Gruppe junger 
Menschen, die sich durch schulische und akademische Leistungen aus-
zeichnen, sich gesellschaftlich und sozial engagieren und besondere 
Lebensumstände meistern. Viele von Ihnen kommen aus Familien ohne 
akademischen Hintergrund, andere haben Deutsch nicht als Erstsprache 
gelernt, übernehmen neben dem Studium familiäre Verantwortung oder 
leben mit gesundheitlichen Herausforderungen.  
Mit einer monatlichen Förderung von 300 Euro entlastet Sie das Stipen-
dium ein wenig und bietet Ihnen gleichzeitig Zugang zu einem vielfältigen 
Begleitprogramm. Nutzen Sie diese Chance! Knüpfen Sie Kontakte zu den 
Stipendiengeber:innen und vernetzen Sie sich mit anderen Stipendiat:in-
nen. Ihre Stimme zählt und Sie können viel bewegen. Wir hoffen, dass Sie 
von diesen Begegnungen und Erfahrungen nicht nur während Ihres Stipen-
diums, sondern auch darüber hinaus profitieren.

In der vorliegenden Broschüre stellen sich Stipendiengeber:innen und Sti-
pendiat:innen in Kurzprofilen vor. Sie ist nicht nur eine Erinnerung an diesen 
besonderen Anlass, sondern auch ein Instrument des ersten Kennenler-
nens. Doch sie kann und soll den direkten Kontakt nicht ersetzen. Denn der 
persönliche Austausch zwischen Förder:innen und Stipendiat:innen ist ein 
grundlegender Bestandteil unseres Programms. Deshalb möchten wir Sie 
herzlich einladen, sich einzubringen, Ihr Netzwerk zu erweitern und diese 
einzigartige Gemeinschaft zu bereichern.

Wir wünschen Ihnen allen ein anregendes Stipendienjahr!

Rektorat der Universität Bremen 
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Neue Stipendiat:innen
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My goal is to innovate in wireless communications to address real-world challenges, particularly 
in developing regions. As a Deutschlandstipendiat, I’m committed to excelling academically and 
contributing to impactful projects, especially in IoT and connectivity. This scholarship empow-
ers me to focus on my studies and community initiatives, building skills that will drive technolog-
ical and social progress in my field.

Syed Shah Zaib Ali
Studiengang:  Communication and Information Technology
Abschluss:  Master | Semester:  1

Nach meinem Bundesfreiwilligendienst habe ich mich dazu entschlossen, Psychologie zu stu-
dieren, da ich gesehen habe, wie wichtig die mentale Gesundheit vor allem bei Kindern ist. 
Ich bin dankbar, die Möglichkeit zu erhalten, mich durch das Deutschlandstipendium auf das 
Studium zu konzentrieren und mich weiterhin ehrenamtlich zu engagieren. So kann ich meine 
Interessen im musikalischen Bereich weiter verfolgen und Kinder fördern.

Ida Beck
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Teil des neuen M.Sc. Psychotherapie zu sein, macht mich stolz. Die Geburt meines Kindes letztes 
Jahr bereicherte mein Leben, brachte aber auch Herausforderungen – dankbar für das Deutsch-
landstipendium, die damit verbundene Anerkennung und finanzielle Entlastung kann ich Master, 
Familie und mein Ehrenamt bei der „Nummer gegen Kummer“ besser vereinen. Ich freue mich 
sehr darauf, mich später als Therapeutin beruflich Menschen zu widmen und zu helfen.

Anne Bernhold
Studiengang:  M.Sc. Klinische Psychologie und Psychotherapie
Abschluss:  Master | Semester:  1

Mein Bachelorstudium in Wirtschaftspsychologie hat mich in meinem beruflichen Wunsch be-
stätigt. Es bedeutet mir viel, im Master an der Universität Bremen diesen Fokus vertiefen zu 
können. Ich bin dankbar, dass mich die Förderer des Deutschlandstipendiums auf diesem Weg 
unterstützen. So habe ich die Möglichkeit, über mein Studium hinaus, meine beruflichen Inter-
essen und Ziele zu verfolgen.

Rosa Beyer
Studiengang:  Wirtschaftspsychologie
Abschluss:  Master | Semester:  2
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Ich freue mich sehr, auch in meinem Masterstudium durch das Deutschlandstipendium unter-
stützt zu werden, und danke allen Förder:innen! Das Stipendium ermöglicht es mir, weiterhin 
ehrenamtlich im Reitklub Loxstedt und in der evangelischen Jugend Wesermünde aktiv zu sein. 
Im Studium verfolge ich die Vision, in der Wirtschaft den Fokus stärker auf den Menschen, seine 
Gesundheit und Bedürfnisse zu richten und nachhaltiges Handeln zu fördern.

Paula Miriam Borgwart
Studiengang:  Wirtschaftspsychologie
Abschluss:  Master | Semester:  3

Ich kann es kaum glauben, dass ich für das Deutschlandstipendium ausgewählt wurde und es 
macht mich sehr stolz. Dadurch kann ich mich vollumfänglich auf mein Studium konzentrieren 
und meinem Ziel sorgenlos und glücklich entgegengehen. Und dafür möchte ich mich bedan-
ken. Ich freue mich auf die Zukunft als Stipendiantin und auf viele spannende Workshops.

Isabel Breuer
Studiengang:  Bildungswissenschaften des Primar- und Elementarbereichs
Abschluss:  Master | Semester:  1

Während meiner Tätigkeit im Gesundheitswesen habe ich Einblicke in viele Erkrankungen ge-
wonnen und wurde darin bestärkt, mit meinem Beruf einen Mehrwert zu schaffen. Mein Interes-
se gilt vor allem neurodegenerativen Erkrankungen wie Parkinson und Alzheimer. Hier sehe ich 
die besondere Notwendigkeit weiterer Forschung, was motivierten Nachwuchs erfordert. Das 
Deutschlandstipendium ermutigt mich, meinen Weg in diese Richtung fortzusetzen.

Male Brüning
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Seit über 10 Jahren spiele ich mit großer Begeisterung Schach. Das Thema Nachhaltigkeit liegt 
mir am Herzen und ich hoffe durch meinen Studiengang und das Stipendium zu einer positiven 
Zukunft beitragen zu können!

Collin Colbow
Studiengang:  Natural Sciences for Sustainability
Abschluss:  Bachelor | Semester:  6
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Der Gedanke, dass das Leben etwas ist, das sich ausbreitet und dass das Licht des Bewusst-
seins durch unsere Zusammenarbeit auf andere Planeten überspringen kann, bewegt mich. Zu-
dem bin ich mir sicher, dass die Lösung einiger Probleme, die uns auf der Erde begegnen, über 
uns liegt. Dafür braucht es exzellente Ingenieure und Wissenschaftler. Ich fühle mich geehrt, 
dass mein Potenzial und Engagement gesehen und unterstützt wird. Ad astra pro terra.

Tom Diersen
Studiengang:  Space Engineering
Abschluss:  Master | Semester:  1

An dem Studiengang Systems Engineering reizt mich besonders der fachübergreifende As-
pekt. Neben meinem technischen Interesse mache ich in meiner Freizeit gerne Musik, weshalb 
ich im kulturellen Bereich auch ehrenamtlich sehr aktiv bin. Ich freue mich sehr über die Unter-
stützung durch das Stipendium, da ich mich dadurch weiterhin engagieren kann und gleichzei-
tig die Gelegenheit bekomme, wertvolle Kontakte zu knüpfen.

Maja Dubischar
Studiengang:  Systems Engineering
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Ich engagiere mich für den Umweltschutz und möchte in Zukunft für eine internationale Orga-
nisation arbeiten. In meinem Studiengang beschäftige ich mich mit der Zusammenarbeit zwi-
schen staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren bei globalen Themen wie dem Klimawandel. 
Für das Deutschlandstipendium bin ich sehr dankbar, denn es ermöglicht mir, mich voll auf mein 
Studium zu konzentrieren. Vielen Dank für diese Möglichkeit.

Camila Duque Camargo
Studiengang:  Transnational Law LLM
Abschluss:  Master | Semester:  1

Ein Schwerpunkt meines Studiums liegt in der kritischen Analyse akademischer Strukturen und 
ihrer ausschließenden Wirkung auf marginalisierte Gruppen. Mein Ziel ist es, Strukturen inklusi-
ver zu gestalten und neue Perspektiven in die Wissenschaft einzubringen. Das Deutschlandsti-
pendium bietet mir finanzielle Unterstützung und Zugang zu kritischen Diskursen.

Sefanit Embaye
Studiengang:  MA Transkulturelle Studien
Abschluss:  Master | Semester:  3
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The Deutschlandstipendium is a pivotal support for my desire to use technology to shape a 
sustainable future, enabling me to focus on innovative research in energy-efficient electronic 
systems. My vision is to harness microelectronics to address global challenges like energy shor-
tages, environmental conservation, and digital accessibility.

Helen Clara George
Studiengang:  Control Microsystems Microelectronics
Abschluss:  Master | Semester:  4

Ich bin dankbar und stolz, zu den ausgewählten StipendiatInnen zu gehören. Das Stipendium 
bietet mir die Möglichkeit, mich auf mein Masterstudium zu fokussieren und zeigt mir zugleich 
die Wertschätzung gegenüber meinem langjährigen zivilgesellschaftlichen Engagement in ver-
schiedenen Bereichen des Brand- und Katastrophenschutzes. Ich freue mich sehr über die hier-
mit verbundenen Möglichkeiten und bedanke mich bei allen Fördernden!

Hannah Göbel
Studiengang:  Public Health - Gesundheitsförderung und Prävention
Abschluss:  Master | Semester:  1

Ich habe mit dem Mathematikstudium begonnen, weil mich das Fach auch schon in der Schule 
begeistert hat. Zuvor war ich für ein Jahr als FSJler in der Notaufnahme tätig. Die Arbeit im so-
zialen Bereich hat mir viel Spaß bereitet und außerdem mein Interesse an der Medizin geweckt. 
Ich könnte mir gut vorstellen, Mathematik und Medizin in meinem späteren Berufsleben zu ver-
binden. In meiner Freizeit mache ich gerne Sport oder schnitze.

Bennet Haug
Studiengang:  Mathematik
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

As a communications professional and sustainability researcher, highlighting today’s evolving 
media landscape is essential. A MA in Media and Public Engagement will deepen my expertise, 
especially in the age of AI. The Deutschlandstipendium reinforces my commitment to impactful 
media projects in sustainability, public health, and gender – in both the Philippines and Germany.

Franz Jared Enriquez
Studiengang:  MA in Media and Public Engagement
Abschluss:  Master | Semester:  1
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Dank des Deutschlandstipendiums kann ich meine Leidenschaft für die Informatik weiterverfol-
gen. Nach einem erfolgreichen Maschinenbau-Studium und beruflicher Forschung zu nachhalti-
gen Energielösungen widme ich mich nun dem Ziel, digitale Technologien kreativ und praxisnah 
zu gestalten. Das Stipendium ermöglicht es mir, mich auf mein Zweitstudium zu konzentrieren 
und meine ehrenamtliche Arbeit im Bereich Design und IT weiterhin zu verfolgen.

Silas Heim
Studiengang:  Informatik
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Lieben Dank für die Wertschätzung & das mir entgegengebrachte Vertrauen durch die Aufnah-
me als Stipendiatin! Das Jahr möchte ich nutzen, um in Bremen & meinem Studium anzukommen, 
meinen vielseitigen Interessen wie MINT, Kunst & Philosophie nachzugehen, mich zu engagieren 
und nicht zuletzt die Möglichkeiten im Rahmen des Begleitprogramms auszuschöpfen. Gerne 
würde ich in der Zukunft einen Beitrag zu nachhaltiger, umweltschonender Chemie leisten.

Helene Klara Heusinger
Studiengang:  Chemie Vollfach
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Ich strebe eine Karriere in der meeresbiologischen Forschung an, da ich davon überzeugt bin, 
dass Wissenschaft der essentielle Grundstein ist, um den Herausforderungen der Zukunft ent-
gegnen zu können. Außerdem freue ich mich immer sehr, mit anderen in den Austausch zu tre-
ten und bin sehr dankbar für die Möglichkeiten, die mir das Deutschlandstipendium in diesem 
Kontext eröffnet.

Arne Valentin Heydtmann
Studiengang:  MSc Marine Biology
Abschluss:  Master | Semester:  1

Mein Studium verknüpft meine Leidenschaft für Kunst und Deutsch, die sich bereits in meiner 
Schulzeit entwickelte. Mein Ziel als angehende Lehrerin ist es, diese Begeisterung mit jungen 
Menschen zu teilen. Dabei eröffnet mir das Deutschlandstipendium die Möglichkeit, sowohl mei-
ner Leidenschaft für die beiden Fächer nachzugehen, als auch für gesellschaftlich relevante 
Themen einzutreten und kreative Projekte umzusetzen.

Maj Svenja Hauschildt
Studiengang:  Zwei-Fächer-Bachelorstudium mit Lehramtsoption  
(Germanistik/Deutsch, Kunst-Medien-Ästhetische Bildung)
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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Mein Studium und Erfahrungen im psychologischen Arbeitsfeld rund um Kinder und Jugend-
liche verdeutlichen mir täglich, wie wichtig es ist, aus den eigenen Privilegien eine Verantwor-
tung für Mitmenschen zu begreifen und sich für andere einzusetzen. Mit den Ressourcen des 
Deutschlandstipendiums möchte ich mein letztes Studienjahr nutzen, um neue Netzwerke zu 
knüpfen und mich wieder vermehrt für soziale Projekte zu engagieren.

Katrina Horn
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Master | Semester:  3

I am honored to join a community of scholars committed to academic excellence and social im-
pact. I extend my gratitude to my university, the government and private sponsors for recogniz-
ing my previous accomplishments. I am dedicated to deepening my technical knowledge while 
gaining valuable practical experience in Artificial Intelligence. This support fuels my passion to 
contribute to innovative solutions that address real-world challenges.

Md Safiqul Islam Mollah
Studiengang:  Artificial Intelligence and Intelligent Systems
Abschluss:  Master | Semester:  1

Driven by a fascination with the universe, I’m studying astrophysics and space science, and 
learning topics like general relativity and cosmology. Alongside my studies, I’ve tackled research 
projects and taken part in international competitions, building skills in resilience and teamwork. 
Getting this stipend helps me to fully focus on my research goals, so I can contribute to astro-
physics and inspire future scientists, both here and back home.

Zubaida Karim Juthy
Studiengang:  Astrophysics and Space Science
Abschluss:  Master | Semester:  3

Dank des Deutschlandstipendiums kann ich mir meinen Traum eines Auslandssemesters an der 
Stony Brook University in den USA verwirklichen. Ich freue mich darauf, durch Sport die amerika-
nische Kultur zu erleben und das Gemeinschaftsgefühl zu spüren. Nach meiner Rückkehr möch-
te ich mich dann wieder intensiv meinem ehrenamtlichen Engagement widmen, meine Coa-
ching-Ausbildung abschließen und die gesammelten Erfahrungen in der Arbeitswelt anwenden.

Frauke Kamphues
Studiengang:  Wirtschaftspsychologie
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Seit meiner Kindheit interessiere ich mich für Sprachen. Das Deutschlandstipendium ermög-
licht mir dabei, mich voll auf mein Studium konzentrieren zu können und Zeit für ehrenamtli-
che Arbeiten zu befreien. Ich freue mich auf die Möglichkeit, weitere praktische Erfahrungen zu 
sammeln. Dafür bin ich sehr dankbar.

Alena Khilkovskaya
Studiengang:  English-Speaking Cultures: Language, Text, Media
Abschluss:  Master | Semester:  1

Das Deutschlandstipendium erfüllt mich mit Dankbarkeit und motiviert mich, meine Ziele wei-
terzuverfolgen. Im Studium der Wirtschaftspsychologie vertiefe ich mein Wissen, um beson-
ders junge Menschen auf ihrem Weg zu unterstützen. Mein ehrenamtliches Engagement in der 
Jugendarbeit hat mir gezeigt, wie wichtig es ist, junge Menschen zu motivieren und zu beglei-
ten. Das Stipendium ermöglicht es mir, mich voll auf meine Entwicklung zu konzentrieren.

Marle-Moana Kilinc
Studiengang:  Wirtschaftspsychologie
Abschluss:  Master | Semester:  3

Mir ist es wichtig, einen Beitrag zu einer toleranten und lebenswerten Demokratie zu leisten. Das 
tue ich u. a., indem ich mich in einer Parteijugend engagiere und Teil der Wir-Fahren-Zusammen-
Kampagne bin, die sich für einen besseren Nahverkehr einsetzt. Da nun das letzte Jahr meines 
Bachelorstudiums beginnt, bin ich dankbar, durch das Stipendium einen vollen Fokus auf mei-
nen Studienabschluss und gleichzeitig mein Engagement haben zu können.

Luisa Köhler
Studiengang:  Religionswissenschaft & Politikwissenschaft
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Ich freue mich über die Wertschätzung meiner Leistungen im Doppelstudium und meines eh-
renamtlichen Engagements an der Universität – in Gremien, im StugA Germanistik und im de-
zentralen Frauenkollektiv des FB10 – durch das Deutschlandstipendium. Es gibt mir die Freiheit, 
vermehrt Konferenzen zu besuchen und an wissenschaftlichen Veröffentlichungen zu arbeiten. 
Dies unterstützt mich dabei, mein Ziel einer Promotion nach dem Master zu verwirklichen.

Linda Karrpinski-Kröll
Studiengang:  Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik und Grundschule
Abschluss:  Master | Semester:  1
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Ich bin Timon und ein sehr ehrgeiziger Mensch. Mein Ziel ist es, die erste juristische Prüfung mit 
sehr guter Punktzahl zu bestehen und dann in der Außenwelt etwas Großes zu bewirken. Hierfür 
unterstützt mich das Deutschlandstipendium außerordentlich, somit möchte ich den Sponso-
ren und Verantwortlichen für die Auswahl und die Förderung danken. Und hoffe, dass ich der 
Unterstützung gerecht werden kann.

Timon Köhnken
Studiengang:  Rechtswissenschaften
Abschluss:  Staatsexamen | Semester:  3

In meiner Freizeit leite ich seit einigen Jahren eine Kinderturngruppe. Besonders seit Corona 
merke ich, dass die Kinder das Angebot umso mehr brauchen, da Bewegung und gemeinsames 
Spielen wichtige Bestandteile ihrer Entwicklung sind und ihnen dabei helfen, soziale Kontakte zu 
knüpfen und sich gesund zu entfalten. Das Stipendium gibt mir die Möglichkeit, mich weiterhin 
dort zu engagieren, wofür ich sehr dankbar bin.

Lina Koppe
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Während meines Erststudiums mit der Fachrichtung Steuerrecht entwickelte ich zunehmend 
Interesse an juristischen Fragestellungen, weshalb ich im Anschluss das Studium der Rechtswis-
senschaft begann. Neben dem Schwerpunkt „Internationales und Europäisches Wirtschafts-
recht“ bin ich u. a. im steuerrechtlichen Bereich tätig und engagiere mich ehrenamtlich. Für die 
Chance, durch das Deutschlandstipendium gefördert zu werden, bedanke ich mich herzlich.

Leanna Krieger
Studiengang:  Rechtswissenschaft
Abschluss:  Staatsexamen | Semester:  7

Ich engagiere mich in europäischen Bildungsprojekten, weil ich überzeugt bin, dass der Blick 
über den eigenen Tellerrand Solidarität und gegenseitiges Verständnis stärkt. Meine Leiden-
schaft für interkulturelle Erfahrungen wurde durch Schüleraustausche und meinen Freiwilligen-
dienst im Balkan geprägt. Ich bin sehr dankbar, Teil der Stipendiat:innengemeinschaft zu sein 
und freue mich auf den Austausch mit den Förderern und den Studierenden.

Clarissa Leute
Studiengang:  Politik- und Wirtschaftswissenschaften
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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Mein Einsatz für armutsbetroffene Menschen bei den Tafeln ist ein wichtiger Bestandteil meines 
Lebens. Ich koordiniere eine Lebensmittelausgabe der Bremer Tafel, bin Gründungsmitglied der 
Jungen Tafel Bremen und sitze als Jugendbeisitzerin im Vorstand der Tafel Deutschland. Das 
Deutschlandstipendium erleichtert mir die Vereinbarkeit von Engagement, Lehramtsstudium 
und meinem parallel laufendem Erststudium in Religions- und Politikwissenschaft.

Anna-Sophia Majewska
Studiengang:  Politik-Arbeit-Wirtschaft und Religionswissenschaften  
mit Lehramtsoption (Gymnasium/Oberschule)
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Es ist für mich eine große Ehre, für das Deutschlandstipendium ausgewählt worden zu sein. Es 
bedeutet für mich die Honorierung meiner bisherigen Leistungen im Studium, aber auch die 
Anerkennung meines ehrenamtlichen Engagements. Das Stipendium gibt mir die Freiheit, mich 
in der kommenden Zeit noch mehr auf meine Examensvorbereitung zu konzentrieren und so 
weiterhin mein Bestes geben zu können.

Rebekka Manske
Studiengang:  Rechtswissenschaften
Abschluss:  Staatsexamen | Semester:  9

Seit meiner Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin, über das Bachelorstudium bis 
heute, bin ich in vielfältigen Bereichen der Pflege unterwegs und genieße die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die dieser Beruf mit sich bringt. Die Professionalisierung der Pflege liegt mir am Her-
zen, und deshalb bin ich dankbar für die Unterstützung des Deutschlandstipendiums. Mein Ziel 
ist es, andere für diesen Beruf zu begeistern.

Clara Luisa Martens
Studiengang:  Lehramt an berufsbildenden Schulen –  
Pflege/Germanistik/Erziehungswissenschaft
Abschluss:  Master | Semester:  1

Mein Studium widme ich der Auseinandersetzung mit Diversität und Transkulturalität. Ehren-
amtlich engagiere ich mich in der Fachschaft, für Geschlechtergerechtigkeit als Redakteurin 
eines Bremer Online-Magazins und gebe postkoloniale Stadtführungen. Dank des Deutschland-
stipendiums habe ich nun mehr Kapazitäten für mein wissenschaftliches, ehrenamtliches und 
berufliches Engagement und freue mich auf den Austausch mit anderen Stipendiat*innen.

Hannah Lüdert
Studiengang:  Master Transkulturelle Studien
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Ich interessiere mich sehr für das Thema Bildungsgerechtigkeit und für die Frage, wie man mit 
Kindern über mentale Gesundheit sprechen und Prävention leisten kann. In meiner Freizeit en-
gagiere ich mich im Bereich der Chancengleichheit. Außerdem spiele ich sehr gerne Fußball 
und mache Musik. Ich bin dankbar für das Deutschlandstipendium, da ich dadurch mein Enga-
gement aufrechterhalten und sogar erweitern kann.

Jona Müller
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Being awarded the Deutschlandstipendium is an honor, reflecting my dedication to academic 
excellence and applying my knowledge practically. It allows me to focus on my studies while 
contributing to research and community projects. I see it as an opportunity to further develop 
my skills and grow as a responsible professional committed to using technology for positive 
change.

Niranjan Kumar Natarajan
Studiengang:  Communication and Information Technology
Abschluss:  Master | Semester:  2

Zurzeit bin ich im Jugendkuratorium der Kunsthalle Bremen aktiv, zeitgleich auch Deligierter im 
SOS Kinderdorf Kinder-&Jugendrat. Zuletzt an der Bundesjugendkonferenz teilgenommen; konn-
te ich für mich feststellen, wie wichtig dieses politische Engagement ist, damit alle Stimmen ge-
hört werden können, auch aus Bremen, von queeren Menschen, von Menschen mit Migrationshin-
tergrund. Ihre Unterstützung ermöglicht mir weiter diesem Engagement nachzugehen!

Eva Natenzan
Studiengang:  Kulturwissenschaft & Kunst, Medien, Ästhetische Bildung
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

I am grateful to receive this scholarship as it honors not only my past accomplishments but also 
the challenges I currently face. I am eternally grateful to the University of Bremen, the federal 
government, and private sponsors for believing in me and their generous support in my aca-
demic journey. I am committed to making the most of this opportunity and to representing the 
scholarship with pride and dignity.

Tooba Nazir
Studiengang:  Communication and Information Technology
Abschluss:  Master | Semester:  2
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Einer meiner größten Lebensträume ist es, schon seit meiner Kindheit, eines Tages Klimafor-
scherin zu werden. Ich möchte besonders die Klimaveränderungen, sowohl in der Vergangen-
heit als auch in der Gegenwart, genauer verstehen und später selbst gern einen Beitrag in der 
Forschung leisten. Dass ich auf diesem Weg mit einem Deutschlandstipendium unterstützt wer-
de, ist für mich nicht selbstverständlich und bedeutet mir wirklich viel.

Franziska Pflume
Studiengang:  Geowissenschaften B. Sc.
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Mit Technikbegeisterung, Zielstrebigkeit und Teamgeist setze ich mich für Fortschritt – in der 
Luft und am Boden – ein. Als leidenschaftlicher Softwareentwickler und engagierter Werkstatt-
leiter warte und restauriere ich historische wie moderne Segelflugzeuge und fördere den Ver-
einsnachwuchs. Das Deutschlandstipendium gibt mir die Freiheit, Studium, Beruf und Ehrenamt 
optimal zu vereinen und meine Ziele voranzutreiben.

Mathias Rasper
Studiengang:  Informatik
Abschluss:  Master | Semester:  3

Das Interesse am menschlichen Wohlbefinden sowie die Möglichkeit, direkt mit benachteiligten 
Personen zusammenzuarbeiten und zu helfen, haben mich dazu motiviert, Psychologie zu stu-
dieren. Der Erhalt des Deutschlandstipendiums ist neben der Wertschätzung meiner bisherigen 
Leistungen in verschiedenen Bereichen auch für mich der Türöffner, meine Arbeit neben dem 
Studium zu reduzieren und mich ehrenamtlichen Tätigkeiten zuzuwenden.

Christian Reents
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Ich bin dankbar und stolz, ein Stipendium zu erhalten. Es ermöglicht mir, mein ehrenamtliches 
Engagement im Bereich Sanitätsdienst und Katastrophenschutz bei der Johanniter-Unfall-Hilfe 
während des Studiums fortzuführen. Mit meinem erlernten Wissen über das System Erde und 
der Erfahrung aus dem Rettungsdienst, möchte ich im Katastrophenschutz arbeiten und durch 
neue Ansätze die Bevölkerung ein Stück weit besser auf Naturkatastrophen vorbereiten.

Fenja Niedzwiedz
Studiengang:  Geowissenschaften
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3
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Das Deutschlandstipendium zu erhalten, ist eine wertvolle Anerkennung meiner bisherigen 
Leistungen und motiviert mich, meine Ziele weiter zu verfolgen. Ich möchte meine Kenntnis-
se in Pflege und Wissenschaft nutzen, um die nächste Generation von Pflegefachkräften auf 
höchstem Niveau auszubilden und sie optimal für dieses anspruchsvolle Berufsfeld vorzuberei-
ten. Mein herzlicher Dank gilt allen Fördernden, die dies möglich machen.

Mia Reimer
Studiengang:  Berufspädagogik Pflegewissenschaft
Abschluss:  Master | Semester:  2

Ich studiere Biologie, weil ich mehr über das Leben und die Zusammenhänge auf der Erde ler-
nen möchte. Später kann ich mir gut vorstellen, in der Forschung zu arbeiten und so durch neue 
Erkenntnisse das Leben von Menschen zu verbessern. Das Stipendium ermöglicht es mir, mich 
auf mein Studium zu konzentrieren und gleichzeitig neue Menschen mit unterschiedlichen Hin-
tergründen kennenzulernen und mich weiterhin gesellschaftlich zu engagieren.

Hannah Rompel
Studiengang:  Biologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Nach meinem Bundesfreiwilligendienst an einer Grundschule wusste ich, dass der Beruf der 
Grundschullehrerin genau der richtige für mich ist. Dieses Jahr erfüllte mich mit Glück, Freude 
und persönlichem Wachstum und lehrte mich vieles für mein Leben. Ich bin sehr dankbar für 
die Unterstützung durch das Deutschlandstipendium, da es mir ermöglicht, mich ganz auf mein 
Studium zu konzentrieren und meinen Traum zu verwirklichen.

Sophia Rozehnal
Studiengang:  BiPEb
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Mein Ziel ist es, eine Gesellschaft zu fördern, in der nachhaltiges & gemeinschaftliches Mitein-
ander im Mittelpunkt stehen. Dieses Anliegen kann ich durch mein Studium sowie meinen Beruf, 
mein ehrenamtliches Engagement und die Werte, die mich täglich begleiten, verwirklichen. Ich 
bin stolz, dass ich dabei als Deutschlandstipendiatin unterstützt werde und möchte mich herz-
lich bei allen Förderern sowie allen Beteiligten bedanken.

Anita Sadoroschny
Studiengang:  Wirtschaftspsychologie
Abschluss:  Master | Semester: 
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Als Arbeiterkind hat mich meine Herkunft mit einem Verständnis für prekäre und nicht-akade-
misierte Realitäten ausgestattet. Ein menschenzentrierter, kollaborativer Ansatz liegt mir dabei 
besonders am Herzen. Sei es in einer mixed-abled Spielgruppe am Thalia Theater oder in mei-
ner Vorstandsarbeit im Kulturbeutel e.V strebe ich kontinuierlich danach, die Machtstrukturen 
und sozialen Dynamiken im kulturellen Sektor positiv zu beeinflussen.

Lea Sgorsaly
Studiengang:  Kulturwissenschaft/ Kunst-Medien-Ästhetische Bildung
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Ich möchte mit dem Master mein Wissen im Bereich der Geowissenschaften vertiefen. Dabei 
spezialisiere ich mich unter anderem auf den Bereich der Hydrogeologie, Erneuerbare Energie 
Ressourcen und Sedimentologie im marinen und terrestrischen Millieu. Ich bin ein hilfsbereiter 
und wissbegieriger Mensch, der gerne in Kontakt mit Menschen tritt.

Hannes Stapmanns
Studiengang:  Applied geosciences
Abschluss:  Master | Semester:  1

Nach Ausbildung, Fortbildungen, BA-Studium und vielseitigen Erfahrungen in der Vermittlung 
bin ich in meiner Wahlheimat Bremen den nächsten Schritt gegangen. Stolz auf die Möglichkeit, 
an der Uni Bremen zu studieren und das mir entgegengebrachte Vertrauen des Stipendiums 
möchte ich – gestärkt durch Erasmus-Erfahrungen, Berufspraxis und ehrenamtliches Engage-
ment – meine Ziele weiterverfolgen und Perspektiven ausbauen.

Antonia Stich
Studiengang:  Filmwissenschaft und Kunstwissenschaft
Abschluss:  Master | Semester:  1

I am truly grateful for the recognition of my hard work by both my university and sponsors. This 
scholarship supports me to focus more on my master’s thesis and to have more time for volun-
teer work. Being a part of the Deutschlandstipendium community is deeply meaningful to me. 
It provides not only financial support but also a sense of belonging and encouragement. I look 
forward to contributing to a brighter future together.

Perihan Satir
Studiengang:  MA International Relations: Global Politics and Social Theory
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Ich studiere im Zweitstudium mit dem Berufswunsch der Psychotherapeutin. Mir ist es wich-
tig, auch in der Psychologie und im therapeutischen Kontext diskriminierungssensibel zu han-
deln und gesellschaftliche Strukturen und ihre Einflüsse auf das Individuum mitzudenken. Das 
Deutschlandstipendium gibt mir die Möglichkeit, mich auch über meine Disziplin hinaus zu bil-
den und ich freue mich auf den Austausch mit Studierenden anderer Fachrichtungen.

Gina Tomaszewski
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

I am very grateful that I have been selected. I have always worked very hard for my dreams and 
receiving this scholarship motivates me further and is a proof of my dedication. I would love to 
work in coral reef conservation one day and contribute to valuable research in this field. This 
scholarship also allows me to dedicate more time to the cat shelter and to explore other volun-
teering opportunities.

Tanya Toofany
Studiengang:  Marine Biology ISATEC
Abschluss:  Master | Semester:  1

Ich studiere Psychologie, um die menschliche Psyche und das menschliche Verhalten ver-
stehen zu lernen. Zurzeit bin ich aktiv bei PsychologistsforFuture, wo ich mich für eine sozial-
ökologische Transformation auf demokratischer Basis engagiere. Später möchte ich gerne im 
Bereich der Politischen und Sozialpsychologie arbeiten. Das Deutschlandstipendium hilft mir 
dabei, mich neben dem Studium, auch auf meinen Aktivismus fokussieren zu können.

Gesa von Blanckenburg
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Ich bin sehr dankbar dafür, Teil der Deutschlandstipendiat:innen zu sein und so eine Wertschät-
zung meiner erbrachten Leistungen erfahren zu können. Ich freue mich auf den gemeinsamen 
Austausch und darauf, mich persönlich weiterzuentwickeln. Durch das Stipendium sehe ich die 
Chance, mich auf den Abschluss meines Masters zu konzentrieren und mein Ziel, die Gesund-
heitsversorgung innovativer und digitaler zu gestalten, weiterhin verfolgen zu können.

Sophie Wanders
Studiengang:  Public Health - Gesundheitsversorgung, -ökonomie und  
-management
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Die Wahl meines Studienfaches basiert auf meinem ausgeprägten Interesse an Neurowissen-
schaften, die ich durch meinen Nebenjob in einer Physiotherapie-Praxis vertiefen konnte. Das 
Wissen darüber möchte ich nutzen, um insbesondere Menschen mit primär neuropsychologi-
schen Problemen zu helfen. Darüber hinaus engagiere ich mich für Chancengleichheit, Diversi-
tät und Tierschutz.

Kian Wegener
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

Während meines Bachelorstudiums habe ich mich mit Bremens kolonialem Erbe und den bis 
heute bestehenden gesellschaftlichen Verflechtungen beschäftigt. Neben der weiteren wis-
senschaftlichen Auseinandersetzung im Master Ungleichheiten in Geschichte und Gegenwart 
möchte ich mich, dank der Unterstützung durch das Deutschlandstipendium, auch zivilgesell-
schaftlich engagieren und so für koloniale Strukturen in der Öffentlichkeit sensibilisieren.

Lea Wesemann
Studiengang:  Ungleichheiten in Geschichte und Gegenwart
Abschluss:  Master | Semester:  1

Faszination Mensch – was ich in meinem Studium wissenschaftlich exploriere, spiegelt sich 
überall in meinem Alltag wider. Sei es bei der Jungen Tafel Bremen, im Sportverein mit Kindern 
oder als Sprecherin im Jugendbeirat Vegesack. Auch an der Uni möchte ich neue Wege des En-
gagements, wie bereits in der Fachschaft Psychologie, entdecken. Mit Menschen. Danke, dass 
mir diese Partizipation durch das Deutschlandstipendium weiterhin ermöglicht wird.

Jolina Wolf
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  1

I have always been curious about space and I am eager to contribute to satisfying humanity‘s 
curiosity about it. So far, I have focused on the control of small satellites. After my education, I 
hope to work on more advanced space projects. The Deutschlandstipendium will be a crucial 
support and motivation, allowing me to fully concentrate on my education and complete it with-
out delay. I am grateful to everyone who considered me worthy of their support.

Emine Nur Yakin
Studiengang:  Space Engineering
Abschluss:  Master | Semester:  1
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Weitergeförderte  
Stipendiat:innen
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Ich bin dankbar und stolz zu den ausgewählten Stipendiat*innen zu gehören. Mit großer Freude 
verfolge ich mein Studium und das Stipendium bietet mir die Möglichkeit mich vollumfänglich 
darauf zu fokussieren. Weiterhin zeigt es mir die Wertschätzung gegenüber meiner ehrenamt-
lichen Tätigkeit in der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit in meiner Heimatgemeinde. Vie-
len Dank an alle Fördernden, die dies möglich machen.

Emely Arndt
Studiengang:  Kommunikations- und Medienwissenschaft
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Im Rahmen des Studiums erhoffe ich mir, Menschen und ihre Handlungen besser zu verstehen 
und durch meine spätere Arbeit so einen wichtigen Teil zum gesellschaftlichen Leben beizutra-
gen. Ich bin sehr glücklich und dankbar, dass mir das Stipendium ein weiteres Jahr ermöglicht, 
mich auch während des Studiums weiterhin sozial in der Kinder- und Jugendarbeit im Sportver-
ein zu engagieren und gleichzeitig vollen Fokus auf mein Studium legen zu können.

Pia Arnhold
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Ich bin sehr dankbar für die Fortsetzung meiner Förderung durch das Deutschlandstipendium. 
Bereits im letzten Jahr konnte ich mich dank dieser Unterstützung intensiv meinem Studium 
widmen und mich außeruniversitär in meinen Interessensbereichen Migration, Gleichberech-
tigung und Kultur weiterbilden. Mit großer Freude blicke ich darauf, mich zukünftig beruflich in 
diesen Bereichen zu engagieren und sie nachhaltig mitzugestalten!

Rosa Aziz
Studiengang:  Kulturwissenschaft und Erziehungs- und Bildungswissenschaften
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Meine persönlichen Interessen für Bewegung und Ernährung sowie meine Bereitschaft, mich 
ehrenamtlich im sozialen Bereich zu engagieren (besonders im pädagogischen Bereich) führ-
ten mich zum Public Health-Studium. Das Stipendium stellt daher für mich eine große Anerken-
nung und Wertschätzung meines bisherigen Werdegangs dar und ermutigt mich, mich weiter-
hin ehrenamtlich zu engagieren.

Danyelle Manuella Baha
Studiengang:  Public Health
Abschluss:  Bachelor | Semester:  7
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Im Rahmen eines Dual-Degree-Programms habe ich zwei Semester an der Uni Bremen studiert 
und befinde mich nun an der Maastricht University, wo ich meinen Master nächstes Jahr be-
enden werde. Hier erhalte ich Einblicke in europäische Zusammenarbeit in Bezug auf Public 
Health. Um grenzüberschreitende Krisen bewältigen zu können, braucht es internationale Ko-
operation, daran möchte ich nach Abschluss meines Masters arbeiten.

Antonia Bahr
Studiengang:  Public Health – Gesundheitsversorgung, -ökonomie und -manage-
ment & Governance and Leadership in European Public Health
Abschluss:  Master | Semester:  3

Ich bin sehr motiviert, mein Studium erfolgreich abzuschließen und gleichzeitig einen Beitrag zu 
einer besseren Welt zu leisten. Das Stipendium ermöglicht es mir, mich voll und ganz auf mein 
Studium zu konzentrieren und mich gleichzeitig in meinem Ehrenamt zu engagieren. Ich bin 
dankbar für diese Gelegenheit und werde sie nutzen, um mein volles Potenzial auszuschöpfen.

Martin Bode
Studiengang:  Systems Engineering
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Mein zukünftiger Beruf als Grundschullehrerin reizt mich sehr, da er mich fordert und gleichzei-
tig mit Freude erfüllt. Ich bin sehr dankbar, dass ich durch das Deutschlandstipendium auf dem 
Weg zu meinem Wunschberuf unterstützt werde. Nicht nur die finanzielle Entlastung, sondern 
vor allem die Anerkennung meiner Leistungen bedeutet mir sehr viel und bestärkt mich in mei-
nem gewählten Lebens- und Berufsweg.

Jaqueline Bode
Studiengang:  Lehramt an Grundschulen
Abschluss:  Master | Semester:  5

Ich verfolge mein Studium der Ökologie mit großer Leidenschaft und strebe im Anschluss eine 
Promotion an. Zukünftig möchte ich einer wissenschaftlichen Karriere nachgehen und mich ins-
besondere evolutionsökologischen Fragestellungen widmen. Durch das Stipendium ist es mir 
möglich, ein Auslandssemester an der Universität Göteborg in Schweden zu absolvieren und 
mein Abschlussprojekt in Kooperation mit der TU Dresden durchzuführen.

Jennifer Bogun
Studiengang:  M.Sc. Ecology
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Ich studiere Psychologie, weil ich gerne mit Menschen arbeite und sie dazu befähigen möchte, 
dass sie ihre Potentiale ausschöpfen. Dies wurde mir durch mein freiwilliges Praktikum in einer 
psychiatrischen Klinik bestätigt. Ich bin sehr dankbar, die Unterstützung durch das Deutsch-
landstipendium für ein weiteres Jahr erhalten zu dürfen, um dadurch mein soziales Engage-
ment aufrecht zu erhalten und einen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten.

Katrin Brand
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Im Rahmen meines Psychologiestudiums ist es mir ein Anliegen, mich gegen die bestehenden 
Vorurteile in Bezug auf die mentale Gesundheit einzusetzen und mehr über den Menschen mit 
seinen individuellen Bedürfnissen zu lernen. Das Stipendium eröffnet mir die Möglichkeit, wei-
terhin ehrenamtlich Verantwortung im Sport- und Kulturverein zu übernehmen und mich auf 
das Studium zu konzentrieren. Diese Unterstützung und Anerkennung schätze ich sehr.

Annika Brand
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Unendlich dankbar bin ich dafür, das Deutschlandstipendium erhalten zu haben. Dies ermög-
licht mir, mich vollständig auf mein Studium konzentrieren zu können. Als angehende Lehrerin 
freue ich mich darauf, meine Schüler*innen zu motivieren und auf ihrem Weg zu unterstützen, 
um ihren eigenen Weg gehen zu können.

Aylin Demirok
Studiengang:  Germanistik & Religionswissenschaft Gy/O
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Die berufliche Erfahrung in Suchtberatung und Sozialpsychiatrie weckte mein Interesse für die 
Psychologie, besonders für die Fragen nach der Entwicklung und Struktur der menschlichen 
Persönlichkeit. Als offene und neugierige Person bin ich dankbar, durch das Deutschlandstipen-
dium in meinem Wunsch, mich in die Wissenschaft einzubringen, unterstützt zu werden. Meine 
beiden Kinder schenken mir dabei immer wieder Bezug zur Alltagsrealität.

Lucas B. Döbel
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Ich studiere Psychologie, da mich besonders die Interdisziplinarität dieses Studiengangs und 
der direkte Bezug zum Menschen faszinieren. In meiner Freizeit engagiere ich mich ehrenamt-
lich bei den Maltesern im Sanitätsdienst und der Jugendarbeit, was für mich einen wichtigen 
Ausgleich zum Studium darstellt. Die Entlastung durch das Deutschlandstipendium bedeutet 
mir sehr viel und ermöglicht es mir, mein Engagement auch in Zukunft fortzusetzen.

Annika Drosdatis
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Nach dem Studium möchte ich mich zur Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin weiter-
bilden oder in der politischen und kulturellen Bildungsarbeit tätig sein. In meiner Freizeit organi-
siere ich Kulturangebote und engagiere mich in einer Awareness-Arbeitsrunde. Mit dem Stipen-
dium verbinde ich neben der finanziellen Entlastung und der Vernetzung eine Wertschätzung 
meiner Arbeit, meines sozialen Engagements und der Werte, für die ich mich einsetze.

Amelie Ellermeyer
Studiengang:  Erziehungs- und Bildungswissenschaften
Abschluss:  Master | Semester:  3

Nach einem sehr abwechslungsreichen Bachelorstudium der Geowissenschaften und einmali-
gen Studienerfahrung auf Spitzbergen, freue ich mich nun im Master darauf, mich intensiv mit 
den komplex verknüpften marinen, geowissenschaftlichen und klimatischen Themenbereichen 
und ihrer Aktualität in Forschung, Gesellschaft und Politik zu beschäftigen, um selbst aktiv wer-
den zu können. Das Deutschlandstipendium unterstützt mich darin sehr – vielen Dank!

Greta Feddersen
Studiengang:  Marine Geosciences
Abschluss:  Master | Semester:  5

Ich habe seit jeher Freude an Mathematik, Logik und Rätseln aller Art. Nach meinem FSJ in ei-
nem Seniorenheim nahm ich mein Mathestudium auf, das ich seit dem zweiten Semester um 
das Anwendungsfach Philosophie ergänze. Das Deutschlandstipendium empfinde ich als Aner-
kennung meines bisherigen Weges und als Ansporn, mich weiterzuentwickeln. Ich wünsche mir, 
meiner Neugierde weiter folgen zu können, und bedanke mich herzlichst bei allen Fördernden.

Janne Lena Fuchser
Studiengang:  Mathematik
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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As a family person managing substantial responsibilities, this scholarship holds immense im-
portance for me. It signifies more than just a recognition of my past achievements; it‘s an ac-
knowledgment of the challenges I currently face. I want to express my heartfelt gratitude to the 
University of Bremen, the federal government, and private sponsors for their invaluable support 
on my academic journey.

Sadaqat Ghafoorzai
Studiengang:  Management Information Systems
Abschluss:  Master | Semester:  3

Vor meinem Studium war ich vor allem in der politischen Bildung aktiv. Nach einem kurzen Aus-
flug in die Öffentlichkeitsarbeit bewege ich mich jetzt neben dem Studium im Journalismus 
und freue mich sehr, dabei weiterhin durch das Deutschlandstipendium unterstützt zu werden.

Alec Gosewisch
Studiengang:  Politikwissenschaft/Medien- und Kommunikationswissenschaft
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

In einer Zeit, in der die mentale Gesundheit des Menschen zunehmend an Bedeutung gewinnt, 
halte ich es für überaus wichtig, diese durch Forschung und Wissenschaft noch stärker zu för-
dern. Meine Zeit dem Studieren der menschlichen Psyche zu widmen, bereitet mir große Freu-
de und es erfüllt mich mit Stolz, hierbei von meiner Familie und den Förderern des Deutschland-
stipendiums unterstützt zu werden. Herzlichsten Dank für diese Ehre und Anerkennung. 

Julija Jelisavac
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Durch das Deutschlandstipendium bin ich in der Lage, mich in den letzten Semestern meiner 
akademischen Laufbahn auf meine sozialwissenschaftlichen Forschungen und Studieninhalte 
fokussieren zu können. Ich bin jeder/m einzelnen Förderer/in unglaublich dankbar für diese be-
sondere Chance. Die Anerkennung meiner bisherigen Leistungen motiviert mich enorm und sie 
bestätigt mich darin, dass ich auf dem richtigen Weg bin.

Sina Amina Kaddari
Studiengang:  Soziologie und Sozialforschung
Abschluss:  Master | Semester:  5
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The Deutschlandstipendium is such great support during my master thesis as it would help me 
to truly focus on research.

Gagandeep Kaur
Studiengang:  Biochemistry and Molecular Biology
Abschluss:  Master | Semester:  5

ProMat gibt mir die Möglichkeit, all meine Ideen und Interessen zu strukturieren und in einem 
Studium zu vereinen. So lassen sich all die Themen (Energiewende, Elektrochemie, Thermody-
namik etc.), die mich so faszinieren, miteinander vernetzen und ergeben am Ende ein wunder-
bar auf meine Interessen hin abgestimmtes Studium. Ich freue mich sehr, dass meine bisherigen 
Leistungen und mein Engagement durch das Deutschlandstipendium wertgeschätzt werden.

Tim Klotz
Studiengang:  Prozessorientierte Materialforschung (ProMat)
Abschluss:  Master | Semester:  4

Die heterogene Realität an Schulen wird auch heute noch zu sehr missachtet und zu wenig 
Förderschüler*innen haben Zugang zu Regelschulen. Als angehende Sonderpädagogin möchte 
ich mich für eine Partizipation aller Schüler*innen, unabhängig von Religion, Sprache oder För-
derstatus einsetzen. Das Deutschlandstipendium bestärkt mich in meinen bisherigen Leistun-
gen und ermöglicht mir die intensive Mitarbeit in dem örtlichen Sportverein.

Maite Köster
Studiengang:  Lehramt Gymnasium/Oberschule Inklusive Pädagogik/Sonder-
pädagogik
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Three years ago, I moved to Germany to volunteer in a psychiatric institution. This experience 
set me on a enriching path , enabling me to study and work with people from all walks of life. I 
am deeply grateful to the Deutschlandstipendium, the University of Bremen, and private spon-
sors for their support. Outside my studies, I am passionate about classical art, graphic novels, 
and foreign languages.

Julind Kovacevic
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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Als Stipendiatin habe ich das Glück, dass mir durch die finanzielle Förderung mehr Zeit ge-
schenkt wird, die ich meinem Studium, meiner Weiterbildung und Ehrenämtern widmen kann. 
Dabei interessiert mich insbesondere der Bereich Naturpädagogik, in dem ich bereits eine Wei-
terbildung absolviert habe. Zudem konnte ich mich während meines Praxissemesters an einer 
Grundschule komplett auf meine Professionalisierung und Berufsfelderkundung konzentrieren.

Celina Kruse
Studiengang:  Lehramt Inklusive Pädagogik/Sonderpädagogik und Grundschule
Abschluss:  Master | Semester:  3

Ich bin sehr dankbar dafür, das Deutschlandstipendium für ein weiteres Jahr erhalten zu dürfen. 
Das Stipendium ermöglicht es mir, mich völlig auf mein Psychologie-Studium konzentrieren zu 
können. Dadurch kann ich mein Wissen auf Themengebieten wie der Wirtschaftspsychologie 
oder der klinischen Psychologie, die mich sehr interessieren, weiter ausbauen.

Arda Mortaş
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Durch mein anhaltendes Interesse an der Erinnerungskultur Europas habe ich mich für den kul-
turwissenschaftlichen Schwerpunkt meines Studiengangs entschieden. Dieser ermöglicht mir 
eine intensive Auseinandersetzung mit diesem Themengebiet, wodurch ich meinem Berufsziel 
in der Erinnerungsarbeit näherkomme. Ich bin sehr dankbar für den Erhalt des Deutschlandsti-
pendiums, das eine große Unterstützung in meinem akademischen Werdegang bedeutet.

Lucia Niem
Studiengang:  Integrierte Europastudien
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Das Thema Gesundheit begeistert mich persönlich und auch beruflich – zukünftig möchte ich 
mich aktiv dafür einsetzen, eine gesunde Umwelt für alle mitzugestalten. Das Deutschlandsti-
pendium bedeutet für mich Anerkennung und Wertschätzung meiner bisherigen Leistungen 
und meines Engagements trotz jeglicher Widrigkeiten.

Thorgund Niemann
Studiengang:  Public Health/Gesundheitswissenschaften
Abschluss:  Bachelor | Semester:  7



31

Ich möchte einen Hafen bauen. Das klingt vielleicht seltsam, aber es stimmt. Eigentlich mehrere 
kleine Häfen – in meinem späteren Unterricht, damit sich meine Schüler:innen gut aufgehoben 
fühlen und wir gemeinsam künstlerisch forschen und politische Themen entdecken können. Ich 
habe mich sehr über dieses Stipendium gefreut, da es für mich auch wie ein sicherer Hafen ist, 
von dem aus ich meine Pläne Schritt für Schritt umsetzen kann. Vielen Dank!

Kathrin Oestmann
Studiengang:  Kunst-Medien-Ästhetische Bildung/Politik-Arbeit-Wirtschaft auf 
Lehramt für Gymnasium/Oberschule
Abschluss:  Master | Semester:  2

Ich bin sehr dankbar, weiterhin vom Deutschlandstipendium gefördert zu werden. Das Stipen-
dium ermöglicht mir, im Ehrenamt und im Studium immer engagiert zu sein und mein Bestes zu 
geben. Dieses Jahr strebe ich an, mich beruflich zu orientieren, da mein Bachelor-Studium bald 
abgeschlossen ist. Auch hierbei ist das Deutschlandstipendium eine große Hilfe.

Lotta Petry
Studiengang:  Geschichte/Soziologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Ich bin dankbar und sehr froh darüber, Teil des Deutschlandstipendiums zu sein. So kann ich 
mich auf mein Studium konzentrieren und zeigen, was in mir steckt. Besonders freue ich mich 
über die Möglichkeiten, die mir das Deutschlandstipendium bietet und die Wertschätzung mei-
nes Engagements.

Elisa Polthier
Studiengang:  Public Health
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Mein Lebensweg wurde sehr von meinem Umfeld geprägt. Schon früh lernte ich, wie Umstän-
de und Ressourcen gesellschaftliche Teilhabe beeinflussen. Finanzielle Möglichkeiten sind ein 
Schlüsselfaktor. Das Deutschlandstipendium mindert finanzielle Existenzängste und ermöglicht 
es mir, mich beruflich, ehrenamtlich, sowie in meinem Studium weitergehend für den Abbau 
sozialer Ungerechtigkeit zu engagieren. Ich bin sehr dankbar für diese Chance.

Ina Prasse
Studiengang:  Transkulturelle Studien
Abschluss:  Master | Semester:  5
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Ich komme ursprünglich aus Mexiko und habe die letzten zwei Jahre an der Uni Bremen studiert. 
Hier konnte ich meine Fähigkeiten weiterentwickeln und bekam Möglichkeiten, die ich sonst 
nicht gehabt hätte. In meiner Freizeit häkle ich gerne, koche und mache digitale Illustrationen.

Andrea Roca
Studiengang:  Digital Media and Society
Abschluss:  Master | Semester:  4

Ich bin eine angehende Neurowissenschaftlerin mit Leidenschaft für die Erforschung der Früh-
erkennung von neurodegenerativen Erkrankungen. Dabei liegt mein Fokus besonders auf der 
Alzheimerdiagnostik mittels MRT. Bereits in meinem Bachelor durfte ich Teil der Deutschlandsti-
pendium-Familie sein und freue mich darauf, nun engagierte Studierende in Bremen zu treffen.

Marina Schmidt
Studiengang:  Neurosciences
Abschluss:  Master | Semester:  3

Das Deutschlandstipendium hat mich dabei unterstützt, ein Auslandssemester in Groningen 
machen zu können. Dafür bin ich sehr dankbar. Aktuell engagiere ich mich in einer Aktion für 
Demokratie, außerdem bin ich in der Initiative Psychologie im Umweltschutz im Vorstand.

Laura Speth
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  7

Ich freue mich sehr, Teil des Deutschlandstipendium-Programms zu sein. Es ermöglicht mir, mei-
nen Fokus auf mein Studium zu legen und meine Herzensangelegenheiten zu unterstützen. Ich 
freue mich immer wieder, wenn ich andere Leute für Technik begeistern kann und dadurch die 
eine oder andere Angst beseitigt wird.

Johannes Steffen
Studiengang:  Informatik
Abschluss:  Master | Semester:  3
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Ich freue mich sehr darüber, das Deutschlandstipendium zu erhalten, um meinen Traum, Psy-
chotherapeutin zu werden, verwirklichen zu können. Ich konnte mich so auch während meiner 
Schwangerschaft ganz auf das Studium konzentrieren und mich nebenbei ehrenamtlich für 
Künstler engagieren. In meiner Freizeit mache ich auch selber gerne als Schlagzeugerin Musik 
mit meiner Band.

Nadine-Suzann Stellmacher
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  7

Schon sehr früh stand für mich ein Berufswunsch fest: Ich möchte Lehrerin werden. Kinder und 
Jugendliche auf ihrem sehr individuellen Weg zu begleiten, stelle ich mir unfassbar interessant 
und schön vor. Das Deutschlandstipendium zeigt mir, dass meine bisherigen Leistungen wert-
geschätzt werden und meine Zukunft unterstützt wird. Ich freue mich sehr darauf, meinen Ho-
rizont zu erweitern, indem ich mich mit neuen Menschen verknüpfe.

Lina Stolz
Studiengang:  Lehramt Gy/OS
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5

Das Deutschlandstipendium bedeutet für mich an erster Stelle eine Wertschätzung meiner bis-
herigen Leistungen. Ich möchte Kindern einen guten Schulstart ermöglichen, sie fördern und 
fordern und ihnen Lerninhalte und Werte vermitteln, sodass sie ihr späteres Leben gut meistern 
können. Ich bin dankbar, dass das Stipendium mir dabei hilft, diese Ziele zu verfolgen.

Leslie Stüde
Studiengang:  Lehramt an Grundschulen
Abschluss:  Master | Semester:  5

Moin, ich bin Wanya. Neben dem Studium habe ich eine große Leidenschaft für Sport und die 
Pfadfinderarbeit! Meine Ziele für das kommende Jahr sind es, meine Fähigkeiten in den ver-
schiedenen Bereichen meines Lebens zu entwickeln. Ich fühle mich geehrt und freue mich sehr, 
wieder Teil des Deutschlandstipendiums sein zu dürfen!

Wanya Tauber
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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„Würde setzt Achtung vor allem Leben und allem Lebendigen voraus“ (Luise Reddemann). In 
meinem Bestreben, komplex traumatisierte Personen zu unterstützen, möchte ich dieses Zi-
tat professionell therapeutisch umsetzen. Ziel ist es, Würde zurückzugeben oder aufzubauen. 
Üben kann ich dies bereits im universitären Rahmen, indem ich Studierende mit Beeinträchti-
gungen in einem leistungsorientierten Umfeld unterstütze.

Mogli Taudien
Studiengang:  Psychologie
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3

Hallo! Ich habe Spaß daran, neue Dinge zu lernen und besonders daran, neue Orte zu entde-
cken. Themen, mit denen ich mich in Zukunft noch mehr beschäftigen möchte, sind u. a. der 
Kolonialismus heute und meine Rolle darin. Ich bin froh, dass mich das Deutschlandstipendium 
darin unterstützt, dafür neben meinem Jurastudium die Zeit zu finden. Letzteres begeistert 
mich, weil ich verstehen möchte, wie wir zusammen leben.

Alma Unkel
Studiengang:  Rechtswissenschaften
Abschluss:  Staatsexamen | Semester:  3

Ich möchte dazu beitragen, das Ökosystem Ozean besser zu verstehen, um somit Lösungen 
für Probleme zu finden und weitere Bereiche des Ozeans zu schützen. Das Deutschlandstipen-
dium bedeutet für mich neben der finanziellen Unterstützung auch die Anerkennung meines 
bisherigen Weges. Es ermöglicht mir, meine Arbeitszeit zu reduzieren, und mich intensiver auf 
Forschungsprojekte sowie auf meine derzeitigen Aktivitäten im Meeresschutz zu fokussieren.

Victoria Wegner
Studiengang:  Marine Biology
Abschluss:  Master | Semester:  3

Meine Neugierde hat mich zu einem Studium der Physik geführt und es macht sehr viel Spaß, 
so viel Neues zu lernen. Mein Ziel ist es, selber forschen zu können und so etwas in der Welt zu 
bewirken. Das Deutschlandstipendium bietet mir die Möglichkeit, mich voll meinem Studium zu 
widmen und ist gleichzeitig eine Wertschätzung meiner Leistungen. Ich freue mich sehr auf die 
Workshops und darauf, mich gemeinsam mit anderen Menschen weiterzuentwickeln.

Paulina Winkler
Studiengang:  Physik
Abschluss:  Bachelor | Semester:  5
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Hi! Nun beginnt für mich die zweite Runde, und ich sehe dies als Wertschätzung meiner bisheri-
gen Leistungen an! Das Stipendium ermöglicht es mir, mich neben meinem Studium weiterhin 
ehrenamtlich beim DLRG zu engagieren, um Menschen das Schwimmen näherzubringen. Dafür 
bin ich sehr dankbar. Auf ein weiteres schönes Jahr!

Yavuz Yürümez
Studiengang:  Systems Engineering
Abschluss:  Bachelor | Semester:  3
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„Alumni der Universität Bremen e.V.“ ist das fachübergreifende Alumninetzwerk der Universität 
Bremen. 2006 als gemeinnützig gegründet ist er DIE Einrichtung, die sich um den Kontakt zwi-
schen ehemaligen Studierenden untereinander sowie zur Universitätt Bremen kümmert. Schon 
während Ihres Studiums können Sie dem Verein beitreten. Wir wollen auch Ihr Netzwerk sein. 
Nutzen Sie unsere Veranstaltungen, um sich während des Studiums mit denjenigen zu vernet-
zen, die bereits erfolgreich im Berufsleben stehen. Für Sie persönlich aber auch für von Ihnen 
verfolgte soziale und gesellschaftliche Projekte ergeben sich wertvolle Kontakte. Wir freuen 
uns, wenn sich bald auch eine Gruppe aktiver und ehemaliger Deutschlandstipendiaten bei uns 
zusammenfindet.

Alumni der Universität Bremen e. V.
Derk Schönfeld
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28359 Bremen
www.uni-bremen.de/alumni

Anheuser-Busch InBev (AB InBev) mit globalem Hauptsitz in Leuven, Belgien, ist die weltweit 
führende Brauereigruppe. Das Unternehmen beschäftigt rund 160.000 Mitarbeiter:innen in 
über 50 Ländern, davon über 2.000 in Deutschland. AB InBev’s Portfolio umfasst mehr als 500 
Marken, darunter die globalen Premium-Marken Corona Extra, Stella Artois und Budweiser. Der 
deutsche Hauptsitz ist in Bremen, mit weiteren Brauereien in München, Wernigerode und Issum. 
Zu den nationalen Marken gehören u. a. Beck’s, Haake-Beck, Spaten, Franziskaner, Löwenbräu. 
Die Unternehmenskultur, geprägt von flachen Hierarchien und vielfältigen Karrierechancen, hat 
AB InBev zu einem der größten Konsumgüterhersteller gemacht. AB InBev bietet diverse Trai-
neeships und Direkteinstiege an, Praktika vor allem im Büro in Prag.

Anheuser-Busch InBev Deutschland
Alena Horch
Am Deich 18/19, 28199 Bremen
https://europecareers.ab-inbev.com

Die AOK Bremen/Bremerhaven ist als gesetzliche Krankenversicherung mit über 280.000 Ver-
sicherten Marktführer im Land Bremen. Mit ihrer regionalen Struktur garantiert sie eine innova-
tive, umfassende Gesundheitsversorgung. Die AOK nutzt seit jeher viele Forschungsergebnisse 
der Universität Bremen und ihrer Institute, finanziert und unterstützt Studien und stellt anony-
misierte Daten für die Forschung zur Verfügung. Durch eine eigene Uni-Geschäftsstelle sind die 
Universität Bremen und die AOK Bremen/Bremerhaven eng verbunden und jederzeit für die 
Studierenden und Uni-Mitarbeiter erreichbar.

AOK Bremen/Bremerhaven
Armin Prasuhn
Bürgermeister-Smidt-Str. 95, 28195 Bremen
www.aok.de/bremen
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In mehrfacher Hinsicht sind wir selbst im Studium und danach in verschiedenster Weise ge-
fördert worden und wissen daher, wie wertvoll diese Form der Anerkennung ist. Von dieser Er-
fahrung möchten wir etwas zurück- bzw. weitergeben an Menschen, die sich durch ihren Eifer 
im Studium und ihr Engagement für unsere Gesellschaft auszeichnen.

Prof. Dr. Gerhard & Isabella Bach Prof. Dr. Gerhard 

& Isabella Bach Prof. Dr. Gerhard & Isabella Bach 
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Prof. Dr. Gerhard & Isabella Bach
Prof. Dr. Gerhard Bach
Schwachhauser Ring 136, 28209 Bremen

Journalistin im Bereich Stiftungswesen und gesellschaftliches Engagement

Dr. Christine Backhaus Dr. Christine Backhaus 
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Dr. Christine Backhaus

Die Baumeister-Stiftung für Chancengleichheit ist am 15. Juli 2021 als sechste Treuhandstiftung 
unter dem Dach der Stiftung der Universität Bremen gegründet worden. Neben der Förderung 
von Wissenschaft und Forschung will die Stiftung einen Beitrag zur Chancengleichheit und 
zum Abbau struktureller Benachteiligungen insbesondere aufgrund von Geschlecht und sozia-
ler Herkunft leisten. Unterstützt werden sollen deshalb vor allem weibliche Studierende, ganz 
besonders diejenigen mit schwierigeren Rahmenbedingungen (Erziehungs-/Pflegeaufgaben) 
oder die als Erste in ihrer Familie studieren. Daneben geht es um Forschungs- und Nachwuchs-
förderung auf den Gebieten ‚Zukunft der Arbeit‘ und ‚Soziale Sicherung‘ aus Genderperspekti-
ve. Ein Fokus soll dabei auf gesellschaftlichen Gerechtigkeits- und Teilhabefragen liegen.

Baumeister-Stiftung für Chancengleichheit
Dr. Hella Baumeister
Albrecht-Dürer-Straße 4, 28209 Bremen
www.baumeister-stiftung.de
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Die Stiftung fördert Erziehung, Ausbildung, Wissenschaft und Forschung in den Fachbereichen 
Ingenieur- und Naturwissenschaften einerseits und Ökonomie und Ökologie andererseits. Sie 
vergibt Stipendien an finanzschwache Studierende vorrangig zur Förderung eines Erststudi-
ums, weiterführende Studiengänge werden nur in besonderen Ausnahmefällen gefördert. Au-
ßerdem werden ausgewählte Projekte in Schulen, Hochschulen und Universitäten unterstützt. 
Die Brede-Stiftung wurde zu Ehren von Elisabeth und Jürgen Christian Brede (Eltern der Stifter) 
errichtet.

Brede Stiftung
Geschwister E. Dorothee Brede und Jürgen Chr. Brede
Emil-Trinkler-Straße 3 A, 28211 Bremen
www.brede-stiftung.de

Mit ihrer bunten Gemeindelandschaft und vielfältigen Angeboten finden Menschen in der Bre-
mischen Evangelische Kirche vielfältige Gestaltungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Die BEK 
bietet diverse Möglichkeiten, sich beruflich oder ehrenamtlich in ihren unterschiedlichen Fel-
dern zu engagieren. Neben den klassischen Gestaltungsaufgaben des kirchlichen Lebens in 
Form von Gemeindearbeit, Seelsorge und Verkündigung finden sich weitere, spannende Mög-
lichkeiten in sozialer und diakonischer Arbeit, Beratungsstellen, Bildungs- und Kulturarbeit, Kin-
dertageseinrichtungen, Musik und Verwaltung. Erfahre mehr unter: www.kirche-bremen.de.

Bremische Evangelische Kirche
Melissa Runge
Franziuseck 2 – 4, 28199 Bremen
www.kirche-bremen.de

Die Bremer Umweltinstitut Gesellschaft für Schadstoffanalytik und Begutachtung mbH versteht 
sich als modernes Dienstleistungsunternehmen. Von der Beratung über die Durchführung not-
wendiger Messungen bis hin zur Bewertung bzw. Begutachtung übernehmen wir die komplette 
Bearbeitung Ihres Problems. Durch die Arbeitsschwerpunkte der instrumentellen Schadstoff-
Spurenanalytik sowie Begehungen, Probenahmen, Begutachtung und Bewertung durch unsere 
Sachverständigen sowie auf der Basis von Forschungsprojekten und jahrelanger Erfahrung kön-
nen wir unseren Klienten eine umfassende und interdisziplinäre Betreuung anbieten.

Bremer Umweltinstitut GmbH
Dr. Norbert Weis
Fahrenheitstraße 1, 28359 Bremen
www.bremer-umweltinstitut.de
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Solides und nachhaltiges Wachstum führt zu gemeinsamem Erfolg – nach diesem Grundsatz 
arbeitet die COLLEGIUM Vermögensverwaltungs AG für Familien, Firmen und immer mehr Stif-
tungen. Als Unternehmen steht COLLEGIUM zu seiner gesellschaftlichen Verantwortung: Gern 
fördern wir seit Jahren das Deutschlandstipendium der Universität Bremen – mehr dazu unter 
www.collegium-ag.de/engagement.

COLLEGIUM Vermögensverwaltungs AG
Ines Furche
Am Wall 149/150, 28195 Bremen
www.collegium-ag.de

Die datenschutz nord GmbH ist spezialisiert auf die Bereiche Datenschutz, Informationssicher-
heit und Compliance. Seit 2001 bieten wir maßgeschneiderte Beratung für Unternehmen aus 
ganz unterschiedlichen Branchen sowie für öffentliche und kirchliche Einrichtungen. Mit Büros 
in Bremen, Berlin, Bielefeld und Hamburg sind wir zwar im Norden fest verwurzelt, als Teil der 
DSN GROUP jedoch deutschlandweit vernetzt. Standortübergreifende und interdisziplinäre 
Teams sind unser Erfolgsrezept: Jurist*innen und Informationssicherheits-Expert*innen arbei-
ten bei uns Hand in Hand, um gemeinsam die besten Lösungen für unsere Kunden zu entwickeln.

datenschutz nord GmbH
Thomas Wennemann
Konsul-Smidt-Straße 88, 28217 Bremen
www.dsn-group.de

Das Stipendium von StipendiatInnen für StipendiatInnen ist eine Tradition, die sich in den letzten 
Jahren etabliert hat. Die StipendiatInnen spenden einen kleinen Betrag ihres Stipendiums. Diese 
Geste soll zeigen, wie dankbar wir als StipendiatInnen für die monatlichen 300 Euro Fördergel-
der sind. Dadurch ergeben sich für uns Freiräume für das Studium und/oder ein ehrenamtliches 
Engagement, sodass wir der Gesellschaft etwas zurückgeben können. Wir sind uns einig, dass 
das Deutschlandstipendium viele Chancen eröffnet: Es entstehen nicht nur Netzwerke zwischen 
engagierten Studierenden und Fördernden, sondern auch ein interdisziplinärer Austausch und 
gemeinsame Projekte unter StipendiatInnen. Wir glauben daran, dass diese Chancen möglichst 
vielen Menschen offenstehen sollten. Danke an alle, die uns dabei unterstützt haben!

Deutschlandstipendiaten Jahrgang 2023/24
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DOLLE ist ein deutsches Familienunternehmen mit Sitz in Bremen und Produktionsstandorten in 
Europa. Vertriebsgesellschaften befinden sich in Dänemark, den USA, Großbritannien, Belgien 
und Polen. Das Unternehmen gehört zu den Marktführern für Bodentreppen, Raumspartreppen 
und Geländersysteme aus Aluminium und Edelstahl in Europa. Gegründet wurde die Gebr. DOL-
LE GmbH 1951 durch Carl Dolle. Ab den 1980er Jahren kam zur anfänglichen Handelstätigkeit 
die eigene Produktion von Treppen hinzu. Das Produktsortiment umfasst neben Bodentreppen, 
Wohnraumtreppen und Geländern in einem zweiten Segment Baukunststoffe, Industriekunst-
stoffe und technische Kunststoffe über den DOLLE Kunststoffgroßhandel. In den letzten Jahren 
wurde der Bereich E-Commerce forciert. Online-Shops für Treppen und Kunststoffe ergänzen 
das Handelsgeschäft.

Gebr. Dolle GmbH
Matthias Dolle
Rockwinkeler Landstraße 117, 28325 Bremen
www.dolle.de, www.dolle-kunststoff.de

Rolf Drechsler ist seit 2001 Professor für Informatik an der Universität Bremen und vertritt das 
Arbeitsgebiet Rechnerarchitektur. Seit 2011 ist er darüber hinaus Direktor im Deutschen For-
schungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) in Bremen und leitet dort den Forschungs-
bereich Cyber-Physical Systems. Zuvor arbeitete er bei der Siemens AG in der Technologieent-
wicklung und am Institut für Informatik der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg/Breisgau. Sein 
Studium der Informatik hatte er an der Goethe-Universität in Frankfurt/Main 1992 absolviert, wo 
er 1995 auch promovierte. Rolf Drechslers Forschungsschwerpunkte liegen auf der Entwicklung 
von Algorithmen und problemspezifischen Datenstrukturen im computergestützten Schalt-
kreis- und Systementwurf.

Prof. Dr. Rolf Drechsler
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28359 Bremen
www.rolfdrechsler.de

Ich möchte die Uni Bremen jetzt als Fördernde unterstützen und etwas zurückgeben.

Dr. Bärbel Ehrmann-Köpke Dr. Bärbel Ehrmann-
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Ursula und Manfred Fluß
Manfred Fluß

Die gemeinnützige Manfred und Ursula Fluß-Stiftung wurde 2015 als Treuhandstiftung unter 
dem Dach der Stiftung der Universität Bremen gegründet. Ihr Zweck ist die Förderung der Wis-
senschaft und der Forschung, insbesondere durch die Förderung von Forschung und Lehre an 
der Universität Bremen sowie die des wissenschaftlichen Nachwuchses.

Manfred und Ursula Fluß-Stiftung
Manfred Fluß
Gabriel-Seidl-Str. 2, 28209 Bremen
www.uni-bremen.de/fluss-stiftung

GESTRA ist ein international führender Hersteller von Armaturen und Regelungstechnik für die 
Dampf- und Energiewirtschaft. Wir konzentrieren uns darauf, unseren Kunden komplette Prob-
lemlösungen und Systeme hoher Zuverlässigkeit zu bieten. Eingebunden ist GESTRA in die Spi-
rax-Sarco Engineering plc., einer internationalen Maschinenbaugruppe mit Sitz in Cheltenham, 
Großbritannien.

Gestra AG
Dirk Schulz
Münchener Straße 77, 28215 Bremen
www.gestra.de
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Als Vorsitzende der PGB unterstütze ich gern die Stipendiaten, freue mich über deren Besuch 
in den Kammerkonzerten und weiß, wie wichtig Musik ist.
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Barbara Grobien
Hohenkampsweg 12 A, 28355 Bremen

Als Rektorin der Universität Bremen freue ich mich, das Deutschlandstipendium mit einem eige-
nen Beitrag zu unterstützen. Ich bin überzeugt von dem Programm, das vielversprechenden 
Talenten den Rücken frei hält, damit sie sich ihrem Studium und ihrem gesellschaftlichem En-
gagement widmen können. Damit trägt es dazu bei, Studierende zu Persönlichkeiten auszubil-
den, die den aktuellen und kommenden Herausforderungen fachlich, sozial und methodisch ge-
wachsen sind. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung für junge Talente und leisten damit 
einen Beitrag für die Zukunft!

Prof. Dr. Jutta Günther

Hanseatisches Metallhandelsunternehmen, das sich in den letzten 20 Jahren auf die Herstellung 
und den Vertrieb von Titanprodukten spezialisiert hat. Die komplette Produktionskette der Um-
arbeitung von Titanschwamm zu Stangen, Walzdraht und Gussblöcken liegt in unserer Hand. 
Über unsere Schwesterfirma Titanium Solutions GmbH bieten wir kundenspezifische Schmie-
deteile für Automotive, Medizin, Offshore, Verpackungsindustrie und Ultraschallanwendungen 
an. Hierzu gehört auch die komplexe Weiterverarbeitung und Umarbeitung von Schmiedeteilen 
wie Freiform- und Gesenkschmieden.

Hanseatische Waren Handelsgesellschaft
Robert Hempel
Am Wall 127, 28195 Bremen
www.tibar.de
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Der Stifter, Herr Dr. med. Karl-Dieter Heines, war Eigner der Klinik Dr. Heines, die 1990 veräußert 
wurde. Ein beträchtlicher Teil des Erlöses floss in die gemeinnützige Stiftung die 1992 gegrün-
det wurde. Seit 2002 leitet sein Sohn, Dr. med. Wolfgang Heines, als Kuratoriumsvorsitzender die 
Stiftung. Das Ziel der Stiftung ist die Förderung von Projekten im Raum Bremen in den Bereichen 
Wissenschaft und Forschung, Jugendhilfe und Kriminalitätsvorbeugung, öffentliches Gesund-
heitswesen und die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen. Einzelne Projekte sollten innovativ 
und nachhaltig sein, einen möglichst großen Personenkreis betreffen und neben einer guten 
Vernetzung auch ein hohes Maß an Eigeninitiative der Antragsteller aufweisen.

Stiftung Dr. Heines
Dr. Wolfgang Heines
Contrescarpe 20, 28203 Bremen
www.stiftung-dr-heines.de

Ich freue mich, dass ich trotz meines nicht mehr ganz jugendlichen Alters an der Universität 
Bremen im Seniorenstudium aktiv bin und die jüngere Generation durch das Deutschlandsti-
pendium unterstützen kann.
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Die Zahnarztpraxis Dres. Holstermann beteiligt sich seit mehr als 40 Jahren gerne regelmäßig an 
lokalen und überregionalen sozialen Projekten.

Gemeinschaftspraxis Dres. Holstermann
Crüsemannallee 78, 28213 Bremen
www.praxis-dr-holstermann.de

IPSEN LOGISTICS steht für komplexe logistische Dienstleistungen aus einer Hand – kunden-
orientiert, individuell und zuverlässig. Geboten wird die gesamte logistische Palette: See- und 
Luftfracht, Projekt- und Lagerlogistik, Zollabwicklung und Exportverpackung. Die besonde-
re Stärke des Unternehmens liegt im Speziellen: Projektabwicklung, Sammelladungsdienste, 
Spezialverkehre für sensible Güter, 3PL-Konzepte sowie zeitkritische Logistik bilden fachliche 
Schwerpunkte, Afrika, Asien, Südamerika und Australien/Neuseeland unsere geographischen 
Schwerpunkte. Langjährige Logistik-Erfahrung gepaart mit fundiertem Fachwissen, Engage-
ment und Kreativität bildet dabei die Grundlage für optimal auf Kundenanforderungen abge-
stimmte Logistiklösungen.

IPSEN LOGISTICS HOLDING GmbH & Co. KG
Eduard Dubbers-Albrecht
Konsul-Smidt-Straße 8 L, 28217 Bremen
www.ipsenlogistics.com

Die Karin und Uwe Hollweg Stiftung fördert gemeinnützige Institutionen im Bereich Kunst, Kultur 
und Denkmalpflege.

Karin und Uwe Hollweg Stiftung
Karin Hollweg
Altenwall 6, 28195 Bremen
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KAEFERs Mission ist klar: der verlässlichste und effizienteste Anbieter technischer Industrie-
dienstleistungen zu sein. Mit seinem Leistungsportfolio rund um Isolierung, Zugangstechnik, 
Korrosionsschutz, passiven Brandschutz und Innenausbau ist KAEFER in den Geschäftsberei-
chen Industry, Marine & Offshore und Construction aktiv und erwirtschaftet jährlich einen Um-
satz von rund 2,3 Mrd. Euro. Das Bremer Unternehmen ist mit rund 33.000 Mitarbeitenden fast 
überall auf der Welt tätig.

KAEFER SE & Co. KG
Hannah Taute
Marktstraße 2, 28195 Bremen
www.kaefer.com

Privat gründeten Dr. Rita Kellner-Stoll und Reiner Stoll 2012 die KELLNER & STOLL-STIFTUNG 
FÜR KLIMA UND UMWELT als Treuhandstiftung der Stiftung der Universität Bremen. Die KELL-
NER & STOLL-STIFTUNG verbindet mit ihrem Stiftungszweck große Herausforderungen für die 
Zukunft: 1. die Förderung von Bildung, Wissenschaft und Entwicklung; 2. die Rücksichtnahme 
heutiger auf die Bedürfnisse künftiger Generationen; 3. die Notwendigkeit von Umwelt-, Klima- 
und Ressourcenschutz. Die Stiftung ist damit der nachhaltigen Entwicklung verpflichtet. Dies 
bildet sich klar im Fördergeschehen ab. Das Deutschlandstipendium im Themenfeld Natur und 
Umwelt stellt ein Beispiel dar. Der seit 2016 mit der Universität Bremen, dem Leibniz-Zentrum 
für Marine Tropenforschung und dem Alumni der Universität Bremen e. V. ausgelobte >CAMPUS 
PREIS: Forschen für nachhaltige Zukunft< ist ein weiteres.

KELLNER & STOLL-STIFTUNG FÜR KLIMA UND UMWELT
Dr. Rita Kellner-Stoll
Großbeerenstraße 82, 28211 Bremen
www.stiftung-klima-umwelt.org

Die KIESERLING Stiftung ist eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts, die nach dem 
Stiftungsgesetz des Landes Bremen errichtet worden ist. Der Stiftungszweck ist die Förderung 
von Wissenschaft und Forschung, Erziehung und Bildung im Bereich der Verkehrswirtschaft 
und Logistik. 2004 wurde die KIESERLING Stiftung durch Karsten Kieserling gegründet, welcher 
seine Unternehmensanteile an der Kieserling Logistikgruppe in die Stiftung eingebracht hat. Die 
Stiftung fördert das Deutschlandstipendium.

KIESERLING Stiftung
Dr. Klaus J. Starke
Violenstraße 13, 28195 Bremen
www.kieserling-stiftung.de
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Im September 1971 war ich unter den ersten berufenen Hochschullehrer:innen. Mit der Fachbe-
zeichnung ‚Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie’ habe ich bis 2010 hier gearbeitet, das 
erste Jahrzehnt im Fachbereich Rechtswissenschaft, anschließend im Studiengang Soziologie. 
Schwerpunkte sind die Bereiche Recht und Kriminalität, Geschlecht und Sexualität. Zuletzt gab 
ich (mit anderen) folgende Bücher heraus: Sexualität und Strafe (2016); Homosexualitäten und 
Altern (2016); Georg Simmel und das Leben in der Gegenwart (2018); Lexikon zur Soziologie (7. 
Aufl. 2024, gf. Hg.). Mein neues Buch, auch für unsere Universität historisch bedeutsam: Die Idee 
des Sozialen im Denken des Rechts. Ein Jahrhundert streitiger Diskurse (ca. 480 Seiten, open 
access, Weilerswist: Velbrück Wissenschaft).

Prof. Dr. Rüdiger Lautmann
Homburger Str. 16, 14197 Berlin
www.lautmann.de

Pranjal Kothari ist Vorstand und Chief Digital Officer der Sparkasse Bremen. Er beschäftigt sich 
gerne mit der Zukunft der Finanzbranche – und den damit verbundenen Themen wie Innova-
tion, Digitalisierung, New Work und Transformationsprozessen.

Pranjal Kothari
Moorkuhlenweg 15a, 28357 Bremen
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Die Luers-Stiftung fördert Bildungs- und Ausbildungsprojekte im Inland und international.
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Luers Stiftung
Gerd Luers
Klugkiststraße 6, 28209 Bremen

Die H. H. Meier-Stiftung für Stipendienzwecke wurde 1910 von Prof. Dr. Dietrich Schäfer im Ge-
denken an den Bremer Kaufmann und Namensgeber der Stiftung Hermann Henrich Meier ge-
gründet. Dietrich Schäfer war der Sohn eines Hafenarbeiters in Bremen und wuchs in ärmlichen 
Verhältnissen auf. Aufgrund der Förderung durch den Gründer des Norddeutschen Lloyd, Her-
mann Henrich Meier, hatte Schäfer die Möglichkeit, ein Studium aufzunehmen. So wie er als jun-
ger Mensch gefördert wurde, wollte er, dass diese Möglichkeit über die Stiftung auch anderen 
gegeben wird. Die Stiftung fördert Deutschlandstipendien an der Universität Bremen.
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H. H. Meier-Stiftung
Derk Schönfeld
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28357 Bremen

Man kann nicht alles selbst beherrschen. Gerade wenn es um komplexe Themen wie Finanzen 
geht. Gut, wenn du jemanden hast, der dir dabei hilft. MLP ist dein Gesprächspartner in allen 
Finanzfragen – im Studium und danach. Ausgehend von deinen Vorstellungen und Wünschen 
zeigen wir dir, wie du zum Beispiel dein Studium günstig finanzierst, dein Auslandspraktikum ab-
sicherst oder fürs Alter richtig vorsorgst. Die meisten MLP Beraterinnen und MLP Berater haben 
selbst studiert und wissen genau, worauf es ankommt. Sie geben wertvolle Tipps aus der Praxis 
an dich weiter – für deine Finanzen, aber auch für deine Karriere. Damit du in Bewerbungs-
gesprächen und Assessment Centern gut dastehst. Damit du sofort potenzielle Arbeitgeber 
finden oder deine Verdienstmöglichkeiten recherchieren kannst. Kurz: Damit du genau den Job 
machen kannst, den du auch machen willst.

MLP Finanzberatung SE
Patrick Koy
Herrlichkeit 4, 28199 Bremen
https://mlp-financify.de/bremen
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Die Peter Franz Neelmeyer-Stiftung ist eine gemeinnützige Stiftung im Lande Bremen, 
gegründet im Jahre 2004 von der Bankhaus Neelmeyer AG. Der Name der Stiftung geht 
zurück auf den Gründer des Bankhauses, Peter Franz Neelmeyer, ein Bremer Kaufmann und 
Gründungsmitglied der Bremischen Börse. Zweck der Stiftung ist ausschließlich die Förderung 
von Wissenschaft und Forschung im Lande Bremen, traditionell mit dem Fokus auf die soge-
nannten MINT-Fächer. Gefördert wird durch die Vergabe finanzieller Mittel an wissenschaftliche 
Projekte und Einrichtungen, darüber hinaus aber auch durch die Vergabe eines Förderpreises, 
mit dem im Einzelfall besonders hervorstechende Leistungen von Wissenschaftlern aus und im 
Lande Bremen gewürdigt werden.

Peter Franz Neelmeyer-StiftungPeter Franz 

Neelmeyer-StiftungPeter Franz Neelmeyer-Stif-

tungPeter Franz Neelmeyer-StiftungPeter Franz 

Neelmeyer-StiftungPeter Franz Neelmeyer-Stif-

tungPeter Franz Neelmeyer-StiftungPeter Franz 

Neelmeyer-StiftungPeter Franz Neelmeyer-Stif-

tungPeter Franz Neelmeyer-StiftungPeter Franz 
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Peter Franz Neelmeyer-Stiftung
Am Markt 14 – 16, 28195 Bremen

Die OLB-Stiftung wurde anlässlich des 125jährigen Jubiläums der Oldenburgische Landesbank 
AG (OLB) im Jahr 1994 gegründet. Die Bank folgte damit einer seit Jahrzehnten bestehenden 
Tradition, sich über ihren Geschäftszweck im engeren Sinn hinaus für die Entwicklung ihres Ge-
schäftsgebietes im Nordwesten Deutschlands einzusetzen. Zweck der OLB-Stiftung ist es Kul-
tur, Wissenschaft und den Umweltschutz zu fördern. Im Mittelpunkt der Stiftungsarbeit stehen 
Projekte, bei denen die Stärken der Weser-Ems-Region hervorgehoben werden und mit denen 
die Entwicklung des Nordwestens neue Ideen und Impulse erhält. Dabei ist die Förderung von 
Bildung und Wissenschaft ein Hauptanliegen.

OLB-Stiftung
Kathrin Meyer
Stau 15/17, 26122 Oldenburg

 

 

Conrad Naber Stiftung
Martin Naber, c/o NTH Schiffahrts GmbH + Co. KG
Bahnhofstraße 18, 28865 Lilienthal
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POELLATH
Dr. Georg Greitemann

Rotary Clubs sind international verbreitete Service-Clubs, zu denen sich Angehörige verschie-
dener Berufe unabhängig von politischen und religiösen Richtungen zusammengeschlossen 
haben, sich regelmäßig treffen und austauschen. Rotary Clubs leisten humanitäre Dienste, Ein-
satz für Frieden und Völkerverständigung und fördern unterschiedlichste soziale und gesell-
schaftliche Projekte.

Rotary Club Bremen-Hansa
Prof. Dr. Jürgen Gutowski
Hohenkampsweg 25, 28355 Bremen
https://bremen-hansa.rotary.de

Der RC Bremen-Roland ist der zweitälteste von 8 Bremer Rotary Clubs und aktuell der mitglie-
derstärkste Club. 2019/2020 war 60-jähriges Clubjubiläum. Er bietet ein aktives bremisches 
Clubleben. Das Club-Meeting findet an jedem Freitag um 13:00 Uhr im Atlantic Grand Hotel in 
der Bredenstraße 2 statt.

Rotary Club Bremen-Roland
Lutz-Uwe Dünnwald
c/o Atlantic Grand Hotel, Bredenstraße 2, 28195 Bremen
https://bremen-roland.rotary.de
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Der RC Bremen-Weser wurde am 4. Dezember 1979 von den Clubs RC Bremen, RC Bremen-Ro-
land, RC Bremen-Vegesack und RC Bremen-Hansa gegründet und am 29. Februar 1980 gechar-
tert. Er hat heute 68 Mitglieder. Das wöchentliche Meeting findet Dienstags um 13:00 Uhr im Park 
Hotel, Bremen statt.

Rotary Club Bremen-Weser
Frau Prof. Dr. Yasemin Karakasoglu
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28359 Bremen
https://bremen-weser.rotary.de

Unter dem Motto BEWEGUNG BILDET – BILDUNG BEWEGT setzen wir auch in diesem Jahr unse-
re Förderung geeigneter Stipendiaten fort.

Rotary Club Syke
Rüdiger Blankenagel
https://syke.rotary.de

Jahrzehntelang gehörte die Martin Brinkmann AG in Bremen mit annähernd 6.000 Beschäf-
tigten und einem Milliardenumsatz zu den größten und erfolgreichsten Unternehmen Nord-
deutschlands. Geführt wurde die Aktiengesellschaft von Wolfgang Ritter, Vorsitzender des 
Vorstandes und Alleininhaber. Um 1970 erwarb der weltweit engagierte Rupert-Konzern die 
Aktienmehrheit bei Brinkmann, Wolfgang Ritter ging in den Ruhestand und zeigte sich seiner 
Vaterstadt gegenüber dankbar mit einer Stiftung. Ihm war daran gelegen, die Wissenschaft 
und den akademischen Nachwuchs zu fördern. Seine Stiftung finanziert u. a. die Bremer Uni-
versitäts-Gespräche und vergibt alljährlich den Wolfgang-Ritter-Preis.

Wolfgang-Ritter-Stiftung
c/o Stifterinstitut Bremen GmbH
Bürgermeister-Smidt-Str. 78, 28195 Bremen
www.wolfgang-ritter-stiftung.de
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Auf das Deutschlandstipendium aufmerksam geworden bin ich mit Anfang zwanzig, als eine 
Freundin von mir das Stipendium erhielt. Sie erzählte mir von Treffen mit anderen Stipendiat:in-
nen und Fördernden und wie schön es war, sich in diesem Rahmen auch persönlich kennen-
zulernen. Und natürlich davon, wie es ihr dabei half, sich voll auf das Studium zu konzentrieren, 
ohne noch zeitintensiven Nebenjobs nachgehen zu müssen. Diese Erfahrung würde ich ger-
ne auch anderen Studierenden ermöglichen. Ich selbst habe drei Semester Zahnmedizin bzw. 
International Business studiert, bis ich dann 2014 die Ausbildung zum Fluglotsen begann und 
diese in Bremen im Oktober 2017 abschloss. Seitdem bin ich von hier aus für die An- und Abflüge 
nach Berlin, meiner Heimatstadt, verantwortlich.

Fabian Rühlicke
28211 Bremen
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Familie Schopf Stiftung
Irmgard Selke
Wilhelm-Leuschner-Straße 29, 28239 Bremen
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Nancy und Dr. Geza Schrauf
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Die Sparkasse Bremen – Als Freie Sparkasse 1825 von Bremer Bürgern gegründet, zählt sie zu den 
größten deutschen Sparkassen. Ihren Privatkundinnen und –kunden bietet die Sparkasse Bremen 
mehrfach ausgezeichnete Beratungsleistungen rund ums Sparen und Finanzieren sowie zu Vorsor-
ge- und Immobilienthemen. Über Generationen hinweg ist die Sparkasse Bremen mit ihren Kundin-
nen und Kunden verbunden und verzichtet dabei auf Gewinnmaximierung. Vielmehr investiert sie 
einen erheblichen Teil ihrer Erträge in die Lebensqualität der Bremerinnen und Bremer – vom Kinder-
garten über den Sportverein bis zu den großen kulturellen Highlights der Stadt. Jede Kundin, jeder 
Kunde der Sparkasse Bremen verbessert so gleichzeitig die Lebensqualität in seinem Stadtteil und 
in ganz Bremen. Besonderes Augenmerk gilt dabei der Förderung von Kindern und Jugendlichen.

Die Sparkasse Bremen AG
Nicola Oppermann
Universitätsallee 14, 28359 Bremen
www.sparkasse-bremen.de

„Mein stetiges Bestreben ist es, Dinge zu verändern und einen Zusammenhang zwischen unter-
nehmerischem und gesellschaftlichem Engagement zu knüpfen. Das Deutschlandstipendium 
ist für die EUROPA-CENTER Uwe Heinrich Suhr Stiftung eine ausgezeichnete Möglichkeit, junge 
Menschen in ihrer akademischen Ausbildung zu fördern. Unser Ziel ist es, soziale und gesell-
schaftliche Aufgaben zu fördern sowie Wissenschaft und Forschung zu unterstützen“, so Uwe 
Heinrich Suhr. Neben dem Deutschlandstipendium betreut die gemeinnützige Stiftung mehrere 
Projekte aus dem Bereich Bildung, Erziehung und Kunst im öffentlichen Raum, insbesondere an 
den EUROPA-CENTER Standorten.

EUROPA-CENTER Uwe Heinrich Suhr Stiftung
Uwe Heinrich Suhr
Hammerbrookstraße 74, 20097 Hamburg
www.uhs-stiftung.de

Die Zahnrad- und Getriebefabrik Tandler ist Hersteller von hochpräzisen Getrieben und Zahn-
rädern, welche weltweit eingesetzt werden. Mit über 200 Mitarbeitern fertigen und entwickeln 
wir im Kundenauftrag hochwertige Antriebselemente und Getriebebaugruppen.Im Laufe der 
letzten zwei Jahrzehnte hat die Firma Tandler vielen Studenten der Universität Bremen und 
anderen Hochschulen die Möglichkeit gegeben, durch Praktika, Studiensemester, Diplom-, Ba-
chelor- oder Masterarbeiten ihre für das Leben nach dem Studium notwendige Praxis zu be-
kommen.

Tandler Zahnrad- und Getriebefabrik GmbH & Co. KG
Kornstraße 297 – 301, 28201 Bremen
www.tandler.de
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Nachwuchsförderung genießt einen hohen Stellenwert bei team neusta: Wir freuen uns, jun-
ge Nachwuchstalente an der Universität Bremen durch das Stipendium zu unterstützen. team 
neusta ist eine digital family: In unserem Unternehmensverbund arbeiten rund 1.200 kreative 
Köpfe tagtäglich an der Umsetzung individueller Digitalprojekte. Unsere Unternehmenskultur 
setzt auf flexible Strukturen, Verantwortung und gegenseitiges Vertrauen. Die agilen und inter-
disziplinären Teams arbeiten offen, transparent und mit dem Ziel, das beste Ergebnis für unsere 
Kund:innen zu erreichen. Dabei setzen wir auf kurze Entscheidungswege und bilden die gesam-
te digitale Wertschöpfungskette innerhalb der digital family ab. Wenn auch du ein Teil von team 
neusta werden möchtest, melde dich bei uns!

team neusta AG
Melanie Otten
Konsul-Smidt-Straße 24, 28217 Bremen
www.team-neusta.de
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Reiner Thöle

Utbremer Ring 215, 28215 Bremen

Als in diesem Jahr mein 70. Geburtstag anstand, war mir klar, dass ich auf Geschenke verzichten 
und stattdessen meine Gäste um einen Beitrag für einen sinnvollen Zweck bitten möchte. Dieser 
war in meinem direkten Umfeld zu finden: Durch mein Engagement im Vorstand von Alumni der 
Universität Bremen e. V. ist mir das Deutschlandstipendium an der Universität Bremen seit Jahren 
bekannt. Ich schätze die Möglichkeit, jungen, talentierten und engagierten Menschen das Studium 
zu erleichtern, im Rahmen des Begleitprogramms mit ihnen in Kontakt zu treten und etwas von dem 
zurückzugeben, das mir einst selbst ermöglicht wurde. Ich freue mich, dass meine Idee erfolgreich 
war, durch die Beiträge meiner Geburtstagsgäste ein Stipendium zustande kam, ich im Förderjahr 
2024/2025 als Stipendiengeberin dabei bin und empfehle herzlich eine Nachahmung!

Ute Treptow
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Die Stiftung der Universität Bremen gibt Privatpersonen, Stiftungen, Vereinen, Verbänden und 
Unternehmen die Möglichkeit, sich langfristig und nachhaltig für die Förderung von Forschung 
und Lehre in Bremen zu engagieren. Die Stiftung trägt dazu bei, an der Universität Bremen zu-
kunftsweisende Forschungsfelder zu erschließen, neue Ansätze in der Lehre zu ermöglichen, 
den wissenschaftlichen Nachwuchs zu fördern und die Kommunikation von Wissenschaft in die 
Öffentlichkeit zu unterstützen.

Stiftung der Universität Bremen
Dr. Christina Jung
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28359 Bremen
www.uni-bremen.de/stiftung

Die gemeinnützige Gerda-Weßler-Stiftung wurde am 5. Oktober 2010 gegründet. Alleiniger Stif-
tungszweck ist die Förderung von Wissenschaft und Forschung an der Universität Bremen. Im 
Einzelnen unterstützt die Stiftung das Deutschlandstipendium, die Uni-Kita sowie ausländische 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die die Universität für Gastprofessuren gewinnen 
möchte.

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung 

Gerda-Weßler-Stiftung Gerda-Weßler-Stiftung

Gerda-Weßler-Stiftung
c/o Rechtsanwalt ∙ Notar a. D. Burkhard Sültmann
Obernstraße 62 – 66, 28195 Bremen

Die Frits und Dorothea Witte-Stiftung wurde im Gedenken an die beiden Stifter und Namens-
geber der Stiftung errichtet. In ihrem Sinn fördert sie begabte und engagierte junge Menschen. 
Aktuell fördert die Stiftung vier Deutschlandstipendien.

Frits und Dorothea Witte-Stiftung Frits und Do-

rothea Witte-Stiftung Frits und Dorothea Witte-

Stiftung Frits und Dorothea Witte-Stiftung Frits 

und Dorothea Witte-Stiftung Frits und Dorothea 

Witte-Stiftung Frits und Dorothea Witte-Stif-

tung Frits und Dorothea Witte-Stiftung Frits 

und Dorothea Witte-Stiftung Frits und Dorothea 

Witte-Stiftung

Frits und Dorothea Witte-Stiftung
Derk Schönfeld
c/o Universität Bremen, Bibliothekstraße 1, 28357 Bremen



57

XTL Kommunikationssysteme GmbHXTL Kommu-

nikationssysteme GmbHXTL Kommunikations-
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GmbHXTL Kommunikationssysteme GmbHXTL 

Kommunikationssysteme GmbH XTL Kommu-

nikationssysteme GmbH XTL Kommunikations-

systeme GmbH XTL Kommunikationssysteme 

GmbHXTL Kommunikationssysteme GmbH XTL 

Kommunikationssysteme GmbHXTL Kommunika-

tionssysteme GmbHXTL Kommunikationssysteme 

GmbHXTL Kommunikationssysteme GmbHXTL 

Kommunikationssysteme GmbHXTL Kommunika-

tionssysteme GmbHXTL Kommunikationssysteme 

GmbHXTL Kommunikationssysteme GmbHXTL 

Kommunikationssysteme GmbHXTL Kommunika-

tionssysteme GmbHXTL Kommunikationssysteme 

GmbHXTL Kommunikationssysteme GmbH

XTL Kommunikationssysteme GmbH
Albrechtstr. 32, 28203 Bremen
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Kontakt
 

Dr. Jasmin Overberg
Referat UniTransfer – Transferstelle  

der Universität Bremen
deutschlandstipendium@vw.uni-bremen.de

Deutschlandstipendium Universität Bremen
– Akquise und Betreuung der Stipendiengeber:innen

– Ideelles Begleitprogramm für geförderte Studierende
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